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Vor der Schlacht bei HAdrianopel
Die zweite bulgariſche Armee

iſt mit ihren Spitzen in überraſchend ſchnellem Marſche ſchon
nahe an Adrianopel herangerückt Das wird auch von tür
kiſcher Seite nicht beſtritten denn auch dort wird Ende dieſer
Woche ein entſcheidender Kampf in der Nähe Adrianopels
s r erwartet an dem mehrere hunderttauſend Mann
teilnehmen dürften Die Militärattachés reiſen infolge
deſſen Mittwoch nach dem Kriegsſchauplatz ab Das türkiſche
Kriegsminiſterium hat bekannt gegeben daß außer den
akkreditierten Militärattaches keine fremden Offiziere zum
Kriegsſchauplatz zugelaſſen werden

er Einnahme von Bujanowtze durch die Serben
etwa zehn Kilometer von Zibewtſche an der ſerbiſch türkiſchen
Grenze wo ſich auch ein großes Blockhaus befindet wird
von den Serben großer Wert beigelegt denn durch die Be
ſetzung des hohen ſtrategiſch wichtigen Berges Bujan an der
Bahn nach Uesküb werde die Gegend bis Kumanowo be
herrſcht Aber es iſt wohl doch etwas zu viel behauptet
wenn geſagt wird durch die Eroberung dieſer dominierenden
Stellung ſei die Einnahme Kumanowos nur noch eine Frage
kurzer Zeit Die Bevölkerung beſonders die Belgrader er
wartete allerdings ungeduldig gleich in den erſten zwei drei
Tagen nach der Kriegserklärung ein ſchnelles Vorrücken und
große Erfolge der Armee während die Heeresleitung lang
ſam aber ſicher vorzugehen beſtrebt iſt und alle Kolonnen
gleichmäßig vorgehen um ſich auf dem Hauptkampfplatze
zu konzentrieren

Um die Stadt Nowibaſar tobt ein heftiger Kampf
Wie ferner gedrahtet wird hat ſich Prinz Georg von Serbien
über Sofia ins Hauptquartier begeben

Nach den in Athen vorliegenden amtlichen Meldungen
wurden von der vorrückenden

griechiſchen Armee

alle nördlich von Elaſſona liegenden Höhenzüge einge
nommen Die aus etwa 9000 Mann beſtehende türkiſche Be
ſatzung von Elaſſona ließ die Stadt im Stich und zog ſich

jedenfalls aus ſehr guten ſtrategiſchen Gründen nach
Sarandoporos einem Punkt ungefähr acht Kilo
meter von Servia entfernt zurück An den bei Servia lie
genden Engpäſſen von Porta Petras zwiſchen Sarandoporos
und Servia werden die Türken wie man erwartet den aus
Theſſalien vorrückenden griechiſchen Truppen den erſten
Widerſtand entgegenſetzen Es ſcheint ſicher daß in der dort
liegenden türkiſchen Streitmacht von 39 000 bis 40 000 Mann
auch die Abteilung einbegriffen iſt die Elaſſong räumte
Der Zuſammenſtoß zwiſchen Griechen und Türken wird wahr
ſcheinlich erſt in einigen Tagen erfolgen da regneriſches
Wetter 7 den Vormarſch der Griechen verlangſamt Aus
Janina wird gemeldet daß die Türken einen Angriff der
Griechen bei Luros abwieſen Die Griechen die ſchwere Ver
luſte hatten flohen Die Türken beſetzten den Engpaß von
Kumtehadis

Die Beſchießung von Varno
ſcheint ſich wenigſtens vorläufig nur als eine Andeutung
dafür erklären zu laſſen daß die türkiſche Flotte noch exiſtiert
Jedenfalls haben Truppenlandungen an der bulgariſchen
Küſte bier nicht ſtattgefunden Jn Sofia legt man daher
angeblich dem Erſcheinen von einem Panzerſchiff zwei Kreu
zern vier Panzerkorvetten mehreren Torpedobooten im
ganzen 18 Fahrzeugen vor Varna keine beſondere Bedeu
tung bei Das türkiſche Geſchwader gab wie man ſagt 45
Fwhüſſe ab die ſämtlich weit vom Ufer ins Waſſer gingen
Aber man hat ſich doch recht ſehr beeilt das Ufer bei Varna
mit Hilfe großer Kanonen in Verteidigungszuſtand zu ſetzen

Der Kommandant der griechiſchen Seeſtreitkräfte im
Joniſchen Meere hat die

Effektiv Blockade über die ottomaniſche Küſte
die ſich vom Hafen Gomenitza bis zum Eingang des Golfes
von Arta erſtreckt erklärt Den neutralen Schiffen iſt eine
ſeit Sonntag laufende Friſt von 24 Stunden zur freien Aus
fahrt aus den blockierten Häfen gewährt worden Es wird
gemäß den Beſtimmungen des Völkerrechts und den Ver
trägen die mit den neutralen Großmächten in Kraft ſind
gegen jedes Fahrzeug vorgegangen werden das verſuchen
ſollte die Blockade zu verletzen Der griechiſche Miniſter des
Aeußeren veröffentlicht gemäß den Beſtimmungen des See
rechts ein Verzeichnis der Gegenſtände die als Kriegskonter
bande betrachtet werden

Jn Konſtantinopel wird ebenfalls in den nächſten
Tagen ein Priſengericht gebildet werden Die ſechs grie

rrevvooonDie auf dem wannheimer Partei

Tag angenommenen Anträge
a Wir veröffentlichen hierunter die Reſolutionen und
nträge materiellen Jnhalts die auf dem Mannheimer

ſtets endgültige Annahme gefunden haben unter Aus
cheidung der enigen Anträge die dem Zentralausſchuß oder
wie in der Ägrarfrage einer beſonderen Kommiſſion über

wieſen worden ſind Die ſämmtlichen Beſchlüſſe des Partei
ages werden in der nächſten Nummer der Mitteilungen für
ie Vertrauensmänner ſowie in dem demnächſt erſcheinen
den Bericht über den P einewerden cht über den Parteitag im Wortlaut veröffentlicht
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chiſchen Kreuzer und ſechs Torpedoboote die unter Führung
des Avekow bei Tenedos hielten ſind in unbekannter Rich
tung verſchwunden Die ſollen wahrſcheinlich die Ausfahrt
aus den Dardanellen bewachen Auf eine Vorſtellung des
ruſſiſchen Botſchafters verlängerte die türkiſche Regierung die
viertägige Friſt für die Durchfahrt von Schiffen unter grie
chiſcher Flagge durch die Dardanellen um weitere drei Tage

Die militärische Lage
iſt jedenfalls folgende Eine ſerbiſche Abteilung bewegt ſich
gegen Mitrovitza das im Wege liegende Priſchtina ſcheint
noch nicht genommen zu ſein Eine zweite ſerbiſche Abtei
lung ſoll von Vranja kommend die türkiſche Stadt Egri
Palanka beſetzt und ſich dort mit einer bulgariſchen Abteilung
von Küſtendil vereinigt haben um auf Uesküb zu mar
ſchieren Eine zweite bulgariſche Abteilung von Dubnitza
kommend marſchiert durch den Dſchuma Paß auf Kotſchanga
Eine dritte bulgariſche Abteilung operiert ſüdlich von Philip
popel um Tumruſch Eine vierte bulgariſche Abteilung iſt
auf Kirdjali im Anmarſch Eine fünfte bulgariſche Abtei
lung dieſe ſtellt angeblich die Hauptmacht dar hat nach
einem ganz unbedeutenden Gefecht Muſtafa Paſcha beſetzt
und geht gegen Adrianopel vor Eine ſechſte bulgariſche Ab
teilung operiert gegen Kirk Kiliſſe Die Griechen marſchie
ren mit einem Teile ihres Heeres auf Janina im Weſten
mit dem anderen haben ſie Elaſſona im Oſten beſetzt Die
Montenegriner konzentrieren alle Streitkräfte um Skutari
oder vielmehr das dieſes verteidigende Taraboſch Sie haben
ſogar General Wukowitſch von Berane zur Hilfe herange
zogen der auf ſeinem Marſch nach Süden die unbedeutenden
Städtchen Plawa und Guſinje eingenommen hat Auffällig
iſt die anſcheinende Zerſplilterung des bulgariſchen Heeres
in ſechs verſchiedene Abteilungen Jndeſſen ſoll dieſe wohl
nur dazu dienen die Türken irrezuführen Die wirklich
ernſten Schläge können nur bei Uesküb auf dem Wege nach
Saloniki und bei Adrianopel auf dem Wege nach Konſtan
tinopel fallen

Geleiſtet im militäriſch kriegeriſchen Sinne haben alſo
die verbündeten Balkanſtaaten bisher zwar noch nichts aber
ſie ſind ſich mit ſüdländiſcher Phantaſie ſchon einig über ihre

Forderungen nach dem Siege

Serbien will Alt Serbien Uesküb uſw haben und
einen Weg nach dem Adriatiſchen Meer bis zum Hafen St
Giovanni di Medug oder bis zur Bucht von Vallona durch
das Gebiet beim Oſtridaſee

Bulgarien wünſcht eine Gebietserweiterung in Ma
zedonien bis Adrianopel Das Gebiet zwiſchen Adrianopel
und Konſtantinopel ſoll türkiſch bleiben

Für Montenegro ſoll der Sandſchak Novibazar ge
fordert werden da ihn Oeſterreich nicht an Serbien fallen
laſſen will Man hofft Oeſterreich werde der Abtretung an
Montenegro geneigter ſein Außerdem rechnet man in
Cetinje auf Gebietszuwachs am Skutariſee

Die Anſprüche die Griechenland immer den Fall des
Kieges vorausgeſetzt erheben will ſind bereits genannt
Kreta und Epirus

Wenn s nur nicht anders kommt

Russisches Doppelspiel
Kiamil Paſcha appelliert durch den Daily Chronicle

an England daß es nicht zulaſſen möge daß während die
Türkei mit vier Staaten im Kampfe liege ihre aſiatiſche
Grenze von einer Großmacht offenbar iſt Rußland
gemeint angegriffen werde Der alte englandfreundliche
Staatsmann ſagt er habe ſehr ſchwerwiegende Gründe zu
glauben daß ein ſolcher Angriff beabſichtigt ſei
Ferdinand ſagt er iſt nur eine Puppe in einer mäch

tigeren Hand welche die Türkei ins Herz treffen will Jch
hoffe daß England ſeiner glänzenden Vergangenheit treu
bleiben und uns beiſtehen wird in der Stunde der Gefahr
Jch fürchte dieſer Balkankrieg iſt nur das Vorſpiel zu
einem gewaltigen Kampf der ganz Europa als
Schauplatz haben wird England hat keine Eiſen in dem
Balkan Feuer Deshalb laſſen Sie mich die britiſche Nation
warnen daß die Türkei eben jetzt von einem neuen Feinde

bedroht wird Englands Freundſchaft für die Türkei wird
demnächſt auf eine harte Probe geſtellt werden Aufs
ſchärfſte verdammte der greiſe türkiſche Staatsmann den
Verſuch der Balkanfürſten den Krieg als einen Streit zwi
ſchen Kreuz und Halbmond darzuſtellen Die Türken wenig
ſtens teilten dieſe Auffaſſung nicht

1 Zur Stichwahltaktik
Der Parteitag ſpricht dem geſchäftsführenden Ausſchuß

der Fortſchrittlichen Volkspartei für ſeine erfolgreiche Wirk
ſamkeit bei den letzten Reichstagswahlen Dank und An
erkennung aus Der Parteitag billigt die von der Partei
leitung getroffenen taktiſchen Maßnahmen die unter Wah
rung der vollen Selbſtändigkeit der Partei r Beſeitigung
der bisherigen reaktionären Mehrheit des Reichstages ge
führt haben

2 Zum Bericht der Reichstagsfraktion
Der Parteitag ehe Reichstagsfraktion der Fort

ſchrittlichen Volkspartei für die entſchloſſene erfolgreiche und
einheitliche Wirkſamkeit im Dienſte freiheitlicher Staatsauf
faſſung lebhafte Anerkennung und warmen Dank aus

Beſonderen Dank ſagt der Porteitag den Präſidenten

Kaempf und Dove die ſich dem Reichstag in einem politiſch
bedeutungsvollen Zeitpunkt zur Verfügung geſtellt und ſich
das große Verdienſt erworben haben das Parlament arbeits
fähig zu machen

3 Zu den wirtſchaftlichen Fragen
Der Delegiertentag der Fortſchrittlichen Volkspartei er

blickt in der wachſenden gegenſeitigen Zollabſperrung wie
ſie durch den Zolltarif von 1902 gezeigt worden iſt eine
ſchwere Schädigung des deutſchen Wirtſchaftslebens inbeſon
dere eine ſolche der Verfeinerungsinduſtrie dieſe in ihrer
Ausfuhrfähigkeit zu ſtärken iſt eine der wichtigſten Auf
gaben der deutſchen Handelspolitik

Die gegenſeitige Herabminderung der Zollſchranken
durch langfriſtige Handels und Tarifverträge iſt im Jnter
eſſe des deutſchen Erwerbslebens dringend geboten

Die ungenügende r mit Fleiſch und die un
ausgeſetzte Preisſteigerung aller Lebensmittel haben in
weiten Schichten des deutſchen Volkes eine gefährliche Unter
ernährung gezeitigt

1 Um die Verſorgung mit tieriſchen Nahrungsmitteln
dauernd ſicher zu ſtellen iſt es unumgänglich durch eine
großzügige innere Koloniſation die landwirtſchaftlichen
Klein und Mittelbetriebe die einheitlichen Träger der
Viehzucht erheblich zu vermehren Vorausſetzung dafür iſt
der Bruch mit dem Syſtem der Begünſtigung des Getreide
bauenden Großgrundbeſitzes durch die den Klein und Mittel
betrieben die Produktion verteuert wird

Der Delegiertentag der Fortſchrittlichen Volkspartei for
dert daher

Aufhebung der Zölle auf Futtermittel
Erleichterung und Verbilligung der Einfuhr von Zucht

und Milchvieh
Verbot der Bildung neuer der Erweiterung beſtehender

Erleichterung der Auflöſung vorhandener Fideikommiſſe
Aufteilung der Domänen zu Kleingrundbeſitz oder

Rentengütern
2 Behufs Linderung der gegenwärtigen Fleiſchnot
Beſeitigung des S 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes um die

Einfuhr von gefrorenem und gekühltem Fleiſch zu ermöglichen
eventuell unter Ueberwachung desſelben in Verſandhäfen
durch deutſche Tierärzte

Erweiterungen der einzelnen Stadtverwaltungen für
den Bezug ausländiſchen Viehes und Fleiſches gewährten
Erleichterungen und deren Ausdehnung auch auf gewerbliche

Verbände eDie Zulaſſung ausländiſchen Schlachtviehes unter Wah
rung des Seuchengeſetzes

3 Da dieſe Maßnahmen zum Teil nur durch Reichsgeſetz
getroffen werden können fordert der Delegiertentag die un
geſäumte Einberufung des Reichstages

4 Zur Bildung einer Agrarkommiſſion
Der Parteitag beſchließt eine Kommiſſion von Sach

verſtändigen niederzuſetzen die die land wirtſchaftlichen Jn
tereſſen im Geſamtumfange des Reiches tunlichſt vertritt
Dieſe Agrarkommiſſion wird beauftragt mit der Vorberei
tung von Erhebungen die durch Organiſationen oder ge
eignete Mitglieder anzuſtellen ſind oder deren amtliche An
ſtellung im Reichstag oder in den Landtagen die parlamen
tariſchen Vertretungen der Partei verlangen wollen Dieſe
Erhebungen ſollen vor allem Klarheit ſchaffen über die
Wirkung der beſtehenden Wirtſchaftspolitik aller in Betracht
kommenden Zölle der Jnduſtrie wie der landwirtſchaftlichen
auf den Wirtſchaftsgang der verſchiedenen großen und Jn
tenſitätsklaſſen land wirtſchaftlicher Betriebe ſie ſoll Klarheit
ſchaffen über die Beziehungen der deutſchen Landwirtſchaft
zum Auslande

Die Kommiſſion wird weiter beauftragt dahin zu wir
ken daß mindeſtens für einzelne landwirtſchaftliche Arbeits
gebiete ſchon dem nächſten Parteitag programmatiſche Unter
lagen vorgelegt werden können

5 Zur Mittelſtandsfrage
Der Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei fordert

durchdrungen von der Bedeutung des Mittelſtandes für
Volkswirtſchaft und Staat

Pflege aller Zweige des gewerblichen Unterrichtsweſens
Ausdehnung des Fortbildungsſchulzwanges auf Stadt und
ſag Mitwirkung erfahrener Handwerker im Schulvor

and
Vergebung öffentlicher Arbeiten zu angemeſſenen Prei

ſen Zuziehung von Fachmännern zur Prüfung der Voran
ſchläge Zerlegung in kleinere Loſe Zuteilung auch an Hand
werkervereinigungen Submiſſionsgenoſſenſchaften

Abgrenzung von Fabrik und Handwerk durch Jnſtanzen
die ſachkundig beraten von Fall zu Fall entſcheiden Bei
z der Fabrikbetriebe zu den Koſten der Lehrlingsaus
ildung

Einſchränkung der Konkurrenz der Gefängnisarbeit
Einigungsämter zur Schlichtung von Streitigkeiten au

dem Geſetz über unlauteren Wettbewerb
Bekämpfung der Borgwirtſchaft
Altersrente aus der Jnvalidenverſicherung mit dem

65 Lebensjchhre
6 Zur Frage des Beamtenrechts
Jm Dogramn iſt ein Paſſus einzufügen der die Schaf

fung eines liberalen Beamtenrechts in den Einzelſtaaten
und im Reich fordert das die volle ſtagtsbürgerliche Gleich
berechtigung der Beamten gemäß der er ſichert und
ihre Disziplinarverhältniſſe auf moderner Grundlage regelt

7 Zur Frage der ſtaatsbürgerlichen Gleichberechtigung
Der Parteitag fordert im Jntereſſe des Gemeinwohls

die Verwirklichung der vollen ſage Glei
berechtigung und verlangt daß ſonſt et Perſönlich
keiten nicht mehr wegen irgendwelcher Unterſchiede des
Glaubens der Gebyrt oder der politiſchen Geſinnung von

n



oder Sanitätskorps ausgeſchloſſen oder bei Beförderung im
Reichs oder Staatsdien re werden Dieſe Rechts
reform hat ſich auch auf Geiſtliche und Lehrer zu erſtrecken

8 Zur Arbeiterfrage Reichs be gDer Parteitag begrüßt den Reichsverein liberaler
Arbeiter und Angeſtellten und erwartet daß Parteileitun
und parlamentariſche Vertretungen der Partei ſich b

toten und ehe Mſarbeit in beſtändiger Fühlung
mit dieſem Verbande halten

Jn der Erwägung daß der Arbeitsvertrag von faſt
drei Vierteln der deutſchen Bevölkerung die Grundlagen
ihrer wirtſchaftlichen politiſchen und geiſtigen Lebensäuße
rung iſtSe wWer Erwägung daß der kainigerteaf und die aus

ihm en Abhängigkeitsverhältniſſe faſt völlig der
rechtlichen Regelung und Vereinheitlichung entbehren

in der Erwägung daß es vor allen Dingen Aufgabe
des Liberalismus iſt die Perſönlichkeitsrechte und Freiheiten
der Minderbeſitzenden im Zeitalter der Maſchine und des
Großbetriebes zu ſchützen

beſchließt der Parteitag
Die Partei wird mit allen ihr zu Gebote ſtehenden

Mitteln eintreten w
Ausbau und Vereinheitlichung des Arbeitsrechts vor

allem durch Umwandlung des Arbeitsverhältniſſes in ein
geordnetes Rechtsverhältnis

c Der Parteitag beſchließt mit aller Entſchiedenheit
einzutreten für die Befreiung der Landarbeiterklaſſen von
dem Drucke des Junkertums für die Gleichſtellung derſelben
mit den e Arbeitern und für die Hebung ihrer
wittEaſt ichen und ſozialen Lage

r Parteitag fordert die Parteigenoſſen auf zum
Zwecke der Aufklärung und Organiſation der Landarbeiter
überall eine eifrige und zielbewußte Agitation zu entfalten
c Der Parteitag beſchließt die Reichstagsabgeordneten

der Partei zu beauftragen im Reichstag erneut mit aller
Energie dafür einzutreten daß zum Schutz von Leben und
Geſundheit der Bergarbeiter kein dieſem Zweck dienliches
Mittel unbenutzt bleibt Jnsbeſondere ſolle von Staats
wegen dafür geſorgt werden daß die gewählten Sicherheits
männer ihres Amtes ungehindert und uneingeſchränkt wal
ten können

9 Zur Frauenfrage
Die wirtſchaftliche und ſoziale Entwicklung hat die gaeder berufstätigen Frauen auſerordentke vermehrt Dieſe

Entwicklung die ſich zweifellos fortſetzt und die r
Teilnahme von Frauen aller Schichten am öffentlichen Leben
führt nach der Anſchauung weiter Parteikreiſe mit innerer
Notwendigkeit zur politiſchen Gleichberechtigung der Frau
Der Parteitag fordert deshalb die Parteigenoſſen auf die
Frauen im Kampf um ihre politiſchen Rechte bis zur vollen
ſtaatsbürgerlichen Gleichberechtigung zu unterſtützen

10 Zur Schaffung von Sonderprogrammen
Der Parteitag beſchließt den Geſchäftsführenden Aus

ſchuß der Partei zu beauftragen eventuell unter Bei
ziehnug von anderen ſachverſtändigen Parteifreunden
als Ergänzung des allgemeinen Programms der Fortſchritt
lichen Volkspartei Programme über die Forderungen und
Ziele der Partei auf dem Gebiete der Landwirtſchaft des
Handwerks und des Arbeiterrechts auszuarbeiten und dieſelben nach Vorlage an den Zentralaueſchuß und nach Ge

nehmigung durch denſelben dem nächſten Parteitage zur end
gültigen Annahme vorzulegen Bei Ausarbeitung des land
wirtſchaftlichen Programms möge insbeſondere den bäuer
lichen Verhältniſſen der einzelnen Landesteile Rechnung
getragen werden

11 Zum Verhältnis zu Kirche und Staat
Der zweite Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei

erachtet die Neugeſtaltung des Verhältniſſes von Staat und
Kirche für eine dringende Aufgabe der Gegenwart Die
Frage iſt im weſentlichen landesgeſetzlich zu behandeln Der
Parteitag macht es deshalb den Landesorganiſationen ins
beſondere der preußiſchen zur Pflicht die Frage zunächſt in
eingehende Beratung zu nehmen Um ein möglichſt einheit
liches Vorgehen des entſchiedenen Liberalismus in den Ein
zelſtaaten zu erreichen ſoll die Frage Staat und Kirche auf
die Tagesordnung des Parteitages geſtellt werden

12 Zur Bildung des Bergiſchen Bezirksverbandes
Der Parteitag beſchließt
1 Ueber die Frage ob die Gründe die zur Schaffungeines Bergiſchen Bezirksverbandes geführt haben berechtigt

Ddez r nicht ſollen weitere Erörkerungen nicht gepflogen

2 Der Bergiſche Bezirksverband wird als Organiſation
der Fortſchrittlichen Volkspartei anerkannt unter folgender
Bedingung an der Deckung der bisher entſtandenen Aus
gaben des bisherigen Rhein Bezirksverbandes einſchl der bis
zum 30 September 1913 laufenden Verpflichtungen für das

Parteiſekretariat hat der Bergiſche Verband teilzunehmen
3 Ueber die Höhe der entſtandenen und entſtehenden

Koſten und deren Verteilung entſcheidet der Provinzial
vorſtand

Die endgültige Abgrenzung der beiden Bezirksver
bände erfolgt unter Mitwirkung des Provinzialvorſtandes

Dagung des Reichsverbandes

der nationalliberalen Jugend

Telegraphiſcher Bericht
S H Frankfurt a 19 Oktober 1912

Unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung von Dele
gierten aus allen Teilen des Reiches begannen heute im Kauf
männiſchen Vereinshaus die Verhandlungen des 14 ordent
lichen Vertretertages der nationalliberalen Jugend Die
Tagung eröffnete der Reichstagsabgeordnete Verbandsvor

Rechtsanwalt Dr Kauffmann Stuttgart indem
er die anweſenden Gäſte darunter den ren des Natio
nalliberalen Vereins Frankfurt a Rechtsanwalt Dr
Mittermaier und den Reichstagsabgeordneten Lietzel
ſowie die Delegierten t Der e Dr Kauff
mann erſtattete den politi Vorſtandsbericht Die national

zrale i zu der die Jung liberalenrechnen darüber einig daß die Politik die ihr erprobter
Führer begonnen hat weitergeführt und durch

werden müſſe E u das Heft in die
bekam ſei ein frif die Partei gekommen Sinne nach ähnliche Aeußerung gefallen ſei Sief allgemeinen ütſſchen Ver ent

da drei politiſche vonBericht wies dann au
e des Vorjahres hin Er betonte

w

Aemtern der Reichs und Staatsverwaltung vom Offizier Gruppen nebeneinander beſtehen der ſchwave e nigten Liberalen und 4 ozialdemokratie
Die ſtarke Majorität des ſchwarz blauen Blocks ſei zwar zer
ſtört die gemeinſchaftlich erlittene Schlappe habe aber die
Freundſchaft im ſchwarzblauen Block nicht zu trüben vermocht
Und die Parteien nicht von ihrer Bahn abgelenkt Noch immer
ſeien die Könſervativen die Anhängſel des Bundes der Land
wirte In den letzten zwei Jahren habe das Zentrum ſchwere
Kämpfe in ſeinen Reihen hen gehabt die Kämpfe
zwiſchen der Kölner und Berliner Richtung Trotz dieſer
inneren Kämpfe iſt die Macht des Zentrums in Deutſchland
immer noch ungebrochen an hat erlebt daß mehr oder
weniger ſtark verſucht worden iſt gegen das Jeſuitengeſetz
anzukämpfen Redner iſt der Anſicht daß wenn es ſich um
religiös gefärbte Wünſche handelte die mit der Meinung derMehrheit nicht übereinſtimmten die Minderheit der Mehr
de fügen müſſe Entgegen den Anſichten der Mehrheit der

ayeriſchen Bevölkerung habe man in Bayern ein Miniſterium Ferling gebildet das mit aller Macht für die römiſchen

Anſchauungen eintrete Das Zuſammengehen der beiden libe
ralen Vereine habe trotz Mandatsverluſte eine Vermehrung
der Stimmenzahl herbeigeführt und der Liberalismus ſei mit
unverminderter Zuverſicht auf die Zugkraft ſeiner Jdeen aus
der Wahl hervorgegangen Auch für die Zukunft muß der
Liberalismus bei den Wahlen einig zuſammenhalten wie das ſchon in Württemberg für die
Landtagswahlen geſchehen ſei und hoffentlich auch in
Preußen erfolgen werde ir können um ſo mehr mitdem Fortſchritt uſannnengehen als o bei ihm unverkennbar

gezeigt hat daß er immer nationalliberaler geworden iſt wie
ſich das u a bei der Heeresvorlage und wer bei der
Behandlung des Schutzzolles erwieſen hat Ohne Preisgabe
deſſen was uns an unſerem Parteiprogramm am wertvollſten
erſcheint kann man als Jungliberalereinemög
lichſte Annäherung beider Parteien nur
wünſchen Ein erheblicher Unterſchied er beiden
Parteien beſteht nur in der Frage des preußiſchen Wahlrechts
und in der Frage des Verhaltens zur Sozialdemokratie Es
hat aber niemand das Rechi jemand den Namen eines natio
nalliberalen Mannes r r der unter beſtimmten Um
ſtänden einem Sozialdemokraten ſeine Stimme
gibt ebenſo wie keinem der Liberalismus abgeſprochen
werden darf der unter beſtimmten Vorausſetzungen anders
handelt Jm Reichstag haben ſich die Verhältniſſe ſehr raſkonſolidiert Man ſei ſch in allen Lagern darüber einig da

Bethmann Hollweg viel zu hoch ein geſ ätzt
worden ſei ſelbſt rechtsſtehende Kreiſe haben ſich dieſer
Anſicht angeſchloſſen Der Redner forderte zum Schluſſe in
begeiſterten Worten auf den imperialiſtiſchen Gedanken in
alle Volkskreiſe zu tragen

An die Rede des Verbandsvorſitzenden ſchloß ſich eine
lebhafte Diskuſſion an der ſich u a Regierungsrat Poensgen
Berlin Chefredakteur Junck Köln Dr Bank Frankfurt

beteiligten deren Ausführungen ſich im weſentlichen im Geiſte
Kauffmanns bewegten Es gelangte eine von Dr Poensgen
eingebrachte Reſolution zur Annahme

Hierauf wurden die weiteren Verhandlungen auf morgen
vertagt

Deutſches Reich
Sin politiſcher Räeſenprozeß

Aus Schleſien wird uns geſchrieben
Jm Heydebrandſchen Wahlkreiſe Militſch Trebnitz

wurde bekanntlich ein erbitterter Wahlkampf zwiſchen den Natio
nalliberalen und dem ſchwarz blauen Block geführt Die Aus
ſichten der Nationalliberalen erſchienen auch den Gegnern ſo
günſtig daß ſie wenige Tage vor der Wahl zu einem verzweifelten
Mittel griffen das freilich den Gipfel politiſcher Unwahrhaftig
keit darſtellt Am 2 Januar fand in dem ganz katholiſchen Dorfe
Schimmerau eine natl Verſammlung ſtatt die infolge des
unanſtändigen Benehmens der Zentrumswähler Pfeifen Johlen
uſw einen tumultugriſchen Verlauf nahm Bei der Abfahrt
wurden die Nationalliberalen mit Steinen und Kot beworfen
Wenige Tage darauf wurde im ganzen Wahlkreiſe ein Flugblatt
verbreitet unterzeichnet von den in der Verſammlung gar nicht
anweſend geweſenen Herren Frhr v Richthofen und Land
tagsabg v Keſſel in dem behauptet wurde der natl Kan
didat Schmidthals habe in der Schimmerauer Verſammlung
u a geſagt Wählen Sie nicht den Herrn v Heydebrand ſon
dern mich und wenn Sie mich nicht wählen wollen dann wählen
Sie lieber Rösler den Sozialdemokraten Man kann ſich
vorſtellen welche Wirkung dieſes Flugblatt in dem rein länd
lichen Kreiſe hatte Von nationalliberaler Seite wurde von Dr
Köbiſch Obernigk dem Leiter der damaligen Verſammlung
ein von den nationalliberalen Teilnehmern mitunterzeichnetes
Flugblatt verbreitet in dem die Behauptung der konſervativen
Führer als grobe Unwahrheit bezeichnet war und Frhrn
v Richthofen und v Keſſel der Vorwurf gemacht wurde ſie hätten
ſich zu Verbreitern ſolcher groben Unwahrheiten gemacht Der
gegen Dr Kösbiſch angeſtrengte Beleidigungsprozeß endete vor
dem Schöffengericht in Trebnitz mit Freiſprechung weil
das Gericht den Wahrheitbeweis als erbracht anſah und
Dr Köbiſch außerdem den Schutz des S 193 zubilligte Gegen das
Urteil legten Frhr v Richthofen und v Keſſel Berufung ein die
am Mittwoch vor dem Landgericht Oels zur Verhandlung ſtand
Durch die Vernehmung von 38 Zeugen von 41 kam das Ge
richt nach achtſtündiger Verhandlung unter Vorſitz des Land
gerichtspräſidenten zur koſtenpflichtigen Verwerfung
der Berufung mit folgender Begründung

Jn dem Vorwurf der Verbreitung grober Unwahrheiten
liege zweifellos eine Beleidigung die geeignet ſei die Pri
vatkläger in der öffentlichen Achtung herabzuſetzen Das Ge
richt ſei aber durch die Beweisaufnahme zu der Ueberzeugung
gelangt daß der dem natl Kandidaten untergeſchobene Aus
druck nicht gefallen iſt Der Wahrheitsbeweis für die Be
hauptung von Dr Köbiſch Frhr v Richthofen und v Keſſel
haben grobe Unwahrheiten verbreitet iſt alſo erbracht
Pſychologiſch war die Verhandlung außerordentlich inter

eſſant Das Gericht ſtand unter dem Eindruck daß die 15 eidlich
vernommenen Schimmerauer Zentrumsmänner ſäntlich
ſuggeſtiv beeinflußt waren Denn ſie wußten ſich aus der ganzen
1 ſtündigen Rede des natl Kandidaten merkwürdigerweiſe an
nichts anderes zu erinnern als gerade an die angebliche oben ge
nannte Aeußerung Demgegenüber bekundeten die 22 vernom
menen nationalliberalen Teilnehmer an jener Verſammlung
übereinſtimmend mit aller Entſchiedenheit es ſei ganz ausge
ſchloſſen daß von idthals eine ſolche oder nur dem

rden fonſt
eden dagegen proteſtiert haben und Herr Schmidthals hätte

Augenblick an aufgehört ihr Kandidat zu ſein So iſt

aue Block die denn auch das letzte Lügengewebe der Konſervativen durch end
gültiges Gerichtsurteil zerriſſen
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R Das Oberverwaltungsgericht hat eine Ent
ſcheidung getroffen welche von großer praktiſcher Bedeutung iſt

Als der Fabrikant W ein Wirtſchaftsgebäude in Schmiede
berg Provinz Sachſen errichten wollte wurde ihm die Bau
erlaubnis auf Grund einer Polizeiverordnung welche eine land
hausmäßige Vebauung vorſieht und im Landhausviertel nur den
Bau von Wohngebäuden geſtattet Während der Kreis
ausſchuß und Bezirksausſchuß die von dem Fabrikanten erhobene
Klage abwies erkannte das Oberverwaltungsgericht auf Auf
hebung der Vorentſcheidung und auf Außerkraftſetzung der polizei

lichen Verfügung indem u a ausgeführt wurde eine Vorſchrift
welche für das Gebiet der landhausmäßigen Bebauung nur Wohn
gebäude vorſehe könne nicht als rechtsgültig angeſehen werden
Aus Geſundheitsrückſichten kann auch die Polizeibehörde in die
Art und den Umfang der Bebauung und Benutzung der Grund
ſtücke eingreifen und den Grundbeſitzern gewiſſe Beſchränkungen
auferlegen Es darf auch vorgeſchrieben werden daß für gewiſſe
Gebiete einer Gemeinde gewerbliche Betriebe gänzlich ausge
ſchloſſen werden welche durch Rauch Ruß oder Lärm Beläſti
gungen für das Publikum herbeiführen würden Solche Beſtim
mungen dienen der Sorge für Leben und Geſundheit des Publi
kums ſowie der Sicherheit Leichtigkeit des Verkehrs auf öffent
lichen Straßen und ſind daher nach S 6 des Polizeiverwaltungs
geſetzes gültig Es geht aber zu weit wenn die Polizeibehörde
nur Wohngebäude zulaſſen will Sanitäre Gründe können eine
ſolche Vorſchrift nicht rechtfertigen ſie entbehrt vielmehr der
Rechtsgültigkeit

e

Ausland
Rückſichtsvolle Rebellen

Wie das amerikaniſche Staatsdepartement in Waſhing
ton erfährt ſind in Mexiko die beiden feindlichen Streit
kräfte bei Veracruz übereingekommen ſich außerhalb
der Stadt zu ſchlagen Dadurch wird die Sorge um das
Leben der ametikaniſchen und anderen Fremden in der be
lagerten Stadt verringert

Jn Veracruz iſt der deutſche Geſandte am
Montag auf dem Dampfer Seguranca angekommen Re
bellengeneral Diaz hat ihm einen Extrazug geſtellt in dem
der Geſandte ſich nach der Stadt Mexiko begab Der ameri
kaniſche Kreuzer Desmoines iſt zum Schutze der Fremden
in Veracruz eingetroffen Ein deutſcher Dampfer der ſich
dort befindet nimmt die deutſchen Untertanen an Bord
falls die Stadt beſchoſſen werden ſollte

J

Die Arſachen der Kataſtrophe des
Ballous Reichsflugverein

Auf der Unfallſtätte bei dem Dorf Spansberg traf Mon
tag morgen Leutnant a D Dunker der Generalſekretär
der Reichsfliegerſtiftung und ein Vertreter des Bitterfelder
Vereins für Luftſchiffahrt ein Sie unterſuchten den verun
glückten Ballon eingehend und ftellten feſt daß das Unglück
nicht auf eine Exploſion zurückzuführen iſt wie anfangs an
genommen wurde ſondern daß der Ballon infolge Ziehens
der Reißbahn in großer Höhe abgeſtürzt iſt Die
Ballonhülle und das Netzwerk iſt wie die Unterſuchung er
aab vollkommen intakt Der Ballon wird zurzeit auf der
Unfallſtelle verpockt und ſoll im Laufe des Tages nach Bitter
feld zurückgebracht werden Die Dorfbewohner hatten den
Ballon Sonntag gar nicht beobachtet da er in beträchtlicher
Höhe über den Wolken ſchwebte Erſt als das Unglück eintrat
und der Ballon wie ein Stein zur Erde ſauſte wurde man
auf ihn aufmerkſam Die Jnſaſſen hatten kurz vorher noch
einige Sandſäcke die ſie als Ballaſt mitgenommen hatten
herausgeworfen Jrgendwelche Aufzeichnungen wurden in
dem Fahrtbuch nicht gefunden Man ſchließt daraus daß die
beiden Fahrer in der größten Aufregung geweſen ſein müſſen
Vermutlich iſt einer von ihnen während der Fahrt ohnmächtig
geworden und der andere

vielleicht verſehentlich die Reißleine anſtatt die99 Ventilleine be
Die Leiche des verunglückten Jngenieurs Gericke und des
Oberleutnants Stieler liegen noch in der Leichenhalle des
Dorfes und dürften im Laufe des Nachmittags von der Be
hörde freigegeben werden Während die Leiche des Ober
leutnants Stieler außer einem Beinbruch keine äußeren Ver
letzungen aufweiſt iſt die Leiche des Jngenieurs Gericke furcr
bar verſtümmelt Wie einige Leute in Bitterfeld bekundet
haben ſollen iſt von Bitterfeld aus durch Ferngläſer beob
achtet worden daß gleich nach dem Aufſtieg an dem Ballon
etwas nicht in Ordnung geweſen iſt Jedenfalls wurde ge
ſehen wie einer der Jnſaſſen ſich fortgeſetzt an dem Ballon
zu ſchaffen machte Der Barograph zeigte bei der Unter
ſuchung eine Höhe von 7000 Metern an und daß derartige
Höhen erreicht wurden geht auch daraus hervor daß die in
der Gondel befindlichen Sauerſtoffapparate von den beiden
Jnſaſſen benutzt worden ſind Die Varographenkurve zeigt
ein normales Anſteigen bis zu 5000 Metern dann geht ſie
ſteil aufwärts und die Fahrer müſſen in kurzer Zeit rapide
geſtiegen ſein ſo daß faſt anzunehmen iſt eine vertikale Luft
ſtrömung aufwärts hat ſie hochgeriſſen

Der bekannte Luftſchiffer Profeſſor A Berſon der am
31 Juli 1901 mit Profeſſor Dr Süring in einer fechsſtün
digen Fahrt von Berlin nach Kottbus den bis jetzt noch nicht
gebrochenen Freibalſonrekord von 10 800 Metern aufſſtellte
äußerte ſich einem Mitarbeiter des B gegenüber fol
gendermaßen über die Ballonkataſtrophe Der als überaus
tüchtiger und erfahrener Ballonführer bekannte Jngenieur
Gericke hatte einen Fehler er ſteigerte den ihm eigenen Mut
bis zur Tollkühnheit Schon mehrere Male iſt er nur mit
knapper Not bei ſeinen Ballonfahrten dem Tod entgangen
Es iſt vielleicht auch mit Tollkühnheit zu bezeichnen wenn
Gericke die Fahrt am Sonntag auf der er Höhen von über
10 800 Metern erreichen wollte antrat ohne ſich in geeig
neter Weiſe für eine ſolche Fahrt zu trainieren Die zahl
reichen Ballonfahrten Gerickes haben ihn über 8000 Meter
Höhe eigentlich kaum hinausgeführt Er konnte alſo nicht
wiſſen ob ſein Organismus eine Fahrt in der verdünnten
Atmoſphäre in Höhen von 7000 und mehr Metern aushalten
werde Auch von ſeinem Mitfahrer dem Leutnant Stieler
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der erſt ſeine vierte Ballonfahrt machte konnte er dies nicht Amtsrichter Rohde auf das Vaterland und Herr Stadtrat
wiſſen Um ſeinen Organismus an die verdünnte Luft in
dieſen Höhen allmählich zu gewöhnen hätte Gericke vor ſeiner

ahrt am Sonntag zunächſt eine Anzahl andererFahrten aus
ühren müſſen die ihn nach und nach in immer größere Höhen
ührten Die meiſten Menſchen brauchen ſchon in Höhen von

4000 bis 5000 Metern für ihre Lungen eine Sauerſtoffzufuhr
Wenige beſonders Disponferte können ohne dieſe auch noch
in Höhen von 5000 bis 6000 Metern und darüber auskommen
In einer Höhe von 7000 Metern wie ſie der Ballon Reichs
flugverein nach dem Stand des Barographen erreicht hat
haben Gericke und Stieler ohne Frage ſchon lange die Sauer
ſtofflaſchen zur Sauerſtoffinhalation benutzt Es beweiſt dies
auch der Umſtand daß man die Flaſchen geöffnet vorfand
Trotz der Sauerſtoffinbalation aber iſt es möglich daß der
Organismus der Luftſchiffer die verdünnte Luft in dieſer
Höhe nicht ertragen konnte Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
einer der beiden Balloninſaſſen ohnmächtig wurde und daß
der andere um in tiefere Luftſchichten zu gelangen die
Ventilleine ziehen wollte Möglicherweiſe war auch er ſeiner
Sinne nicht mehr ganz mächtig und hat aus Verſehen ſtatt
der Ventilleine die Reißleine erfaßt und die Re bahn auf
geriſſen ſo daß der Ballon mit großer Schnelſigkeit zur Erde
ſank Auch jetzt iſt es möglich daß ſich infolge der in aün
ſtigen Fällen eintretenden Fallſchirmwirkung der Rollonhülle
eine Landung ohne Kataſtrophe bewerkſtelligen läßt Es iſt
geübten Ballonfohrern noch Eintritt des Fallens möglich
die Folſſchirmbiſdung der Ballonbüſſe durch einige ſchnell
auszuführende Monipulationen herbeizuführen Wenn bei
dem Anaglück am Sonntag beide Balloninſaſſen bei Eintritt
des Sturzes ohnmächtig oder halbohnmächtig waren iſt eine
Möoſichkeit des unverſehrtenLandens alſerdings ausgeſchloſſen
geweſen Die in der Nähe der Unfallſtelle gefundenen Ballaſt
ſäcke des Ballons ſcheinen jedoch darauf hinzuweiſen daß zum
mindeſten einer der beiden Jnſaſſen noch während des Sturzes
bei Beſinnung war Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß er den
Sturz dadurch verlangſamen wollte daß er die Sandſäcke ab
ſchnitt Wenn ſchließlich bald nach dem Aufſtieg des Ballons
von Bitterfeld wie mit dem Fernglas beobachtet wurde
Gericke ſich am Ventil zu ſchaffen machte ſo kann damit nicht
ohne weiteres als feſtſtehend bezeichnet werden daß das
Ventil in Unordnung war Es iſt leicht möglich daß ledig
lich die Ventil und die Reißleine in Unordnung geraten
waren was öfter vorkommt
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Halle und Umgebung
Halle g S 22 Oktober

Ein deutſcher Arzt als türkiſcher oberſter Sanitätsrat
Zum oberſten Sanitätsrat im Hauptquartier der tür

kiſchen Oſtarmee iſt ernannt Prof Dr Wieting VPaſcha
Er iſt ein Sohn des verſtorbenen Kapitäns Julius Wieting
in Bremerhaven Herr Dr Wieting war laut Geeſtemünder
Provinzialzeitung früher eine Zeitlang als Aſſiſtenzarzt am
ſtädtiſchen Krankenhaus dort tätig machte als Delegierter
des Roten Kreuzes den Burenfeldzug mit und ging ſpäter
als Oberarzt an das Eppendorfer Krankenhaus in Hamburg
Hier erhielt er einen Ruf nach Konſtantinopel zur Leitung
des dortigen Krankenhauſes Gülhane die Herr Dr Wieting
der inzwiſchen den Rang eines Paſchas erhielt ſeit einer
Reihe von Jahren inne hat

Die Lüttichſche Dampfziegelei von der auch in Halle viel
Häuſer erbaut wurden zwiſchen dem Feldſchlößchen und der
Landesheil und Pflegeanſtalt Nietleben gelegen iſt von
dieſer Anſtalt angekauft worden Bekanntlich gehört auch
das Feldſchlößchen mit dem großen Garten zur Anſtalt Zur
zeit wird darin ein Pflegerhaus errichtet Die alten Ziegelei
gebäude werden niedergelegt das umfangreiche Gelände wird
als Acker und Gartenland ſowie zur Errichtung von Anſtalts
häuſern verwandt

Mit den Ausforſtungen in der Heide wird in dieſen
Tagen begonnen wodurch mehrere Arbeiter lohnende Winter
beſchäftigung finden Zuerſt wird mit der Totalität ange
fangen dann folgen die Holzſchläge

Der Cröllwitz Rieklebener Weg iſt an den Obſtplantagen
von Schulz u Rundſpaden durch die bei der dortigen Kanali
ſation gewonnene Felsmaſſe aufgebeſſert worden Die da
ſelbſt neu erbauten Häuſer ſind ſofort ſämtlich bezogen worden

Angeſtelltenverſicherung Mit dem Jnkrafttreten des Ver
ſicherungsgeſetzes für Angeſtellte kommen für die Verſicherungs
pflicht im Bereiche der Poſt und Telegraphenverwaltung in Be
tracht die Poſtagenten die Architekten Bautechniker Maſchinen
techniker Bauſchreiber die Gehilfinnen bei Poſtämtern III die
Markenverkäufer und Markenverkäuferinnen ſowie die ſtändigen
Vertreter der Poſtagenten Vorausſetzung der Verſicherungspflicht
für dieſe Perſonen iſt daß ihre Tätigkeit als Angeſtellte im Poſt
und Telegraphendienſt und bei anderen Verwaltungen ihren
Hauptberuf bildet daß ſie nicht berufsunfähig ſind d h daß ihre
Arbeitsfähigkeit dauernd auf weniger als die Hälfte der Arbeits
fähigkeit eines geſunden Verſicherten von ähnlicher Ausbildung
und gleichwertigen Kenntniſſen und Fähigkeiten herabgeſunken
iſt ferner daß ſie gegen Entgelt als Angeſtellte beſchäftigt werden
daß ihr Jahresarbeitsverdienſt 5000 Mark nicht überſteigt und
daß ſie beim Eintritt in die verſicherungspflichtige Beſchäftigung
das 60 Lebensjahr noch nicht vollendet haben

Paulusgemeinde Heute Dienstag den 22 Oktober abends
8 Uhr findet im großen Saale des Gemeindehauſes Hohenzollern
ſtraße 11 Stiftungsfeſt des Jugendvereins Paſtor von
Broecker ſtatt Neben edler Muſik ſollen Lichtbilder über Napo
leon in Rußland Winter 1812 und eine Programmanſprache
von Paſtor von Broecker Die Arbeit unſeres Jugendvereins für
den Frühling einer friſchen und freien Volksjugend geboten
werden Freunde der Jugendſache werden herzlichſt eingeladen

Zum Sprechverkehr iſt zugelaſſen Halle a S nebſt Ammen
dorf Radewell Saalkreis mit Arolſen Geufungen Schlüchtern

Bez Kaſſel Wabern Bez Kaſſel und Wolfhagen Bez Kaſſel
Für Poſtanweifungen nach Konſtantinopel und Smyrna

deutſche Poſtanſtalten ſowie nach den ottomaniſchen Poſtanſtalten
gilt von jetzt ab das Umrechnungsverhältnis von 100 Piaſter

Gold 18 Mark 90 Pf
Der Kriegerverein Alemannia feierte am Sonntag ſein

25jähriges Beſtehen Am Vormittag wurde einer Abordnung im
Polizeiverwaltungsgebäude durch Herrn Oberpolizeiinſpektor
Granzow das von Sr Majeſtät dem Kaiſer verliehene Fahnen
band dem Verein übergeben Rachmittags 5 Uhr begann die
Feier in dem Saale der ThaliaFeſtſäle in Gegenwart einer
zahlreichen Feſtgeſellſchaft Wohl ſämtliche hieſige Krieger und
Militärvereine hatten Abordnungen entſandt auch das aktive und
inaktive Offizierkorps war vertreten Die Görlachſche Muſikkapelle
konzertierte in trefflicher Weiſe Herr Paſtor Tiſcher hielt die
begrüßende Anſprache die mit dem Kaiſerhoch endigte Herr Geh
Regierungorat Len e brachte das Hoch auf die Armee Herr

Köcher auf den Deutſchen Kriegerbund aus Die noch lebenden
Gründer des Vereins die Herren Bäckermeiſter Herm Kießler
erſter langjähriger Vorſitzender Kgl Lokomotivführer a D
Thielecke und Händler Weiſer wurden nach herzlicher An
ſprache des Vorſitzenden Herrn Magiſtratsſekretär Gürtler
durch Ueberreichung eines ſilbernen Ehrenzeichens geehrt Den
Dank dafür ſtattete Kamerad Kießler ab darauf hinweiſend mit
welchen Schwierigkeiten der Verein in den Anfangsjahren zu
kämpfen hatte Mit einer Anſprache überreichte Frau Rammelt
einen ſilbernen Kranz für die Fahne und ein Bruſtſchild für den
Fahnenträger Namens des Kreiskriegerverbandes Halle Stadt
und Saalkreis übergab Herr Major a D v Riedenau
einen Fahnennagel und Herr Fabrikant Jaculi ein Sparkaſſen
buch über einen hübſchen Betrag zum Zwecke der Unterſtützung für
bedürftige Kameraden deren Witwen und Waiſen Die Vereine
des Kreiskriegerverbandes haben nämlich die löbliche Einrichtung
getroffen ſtatt der früher üblichen Fahnennägel den Betrag dafür
zu vorgedachtem Zwecke zu ſtiften Der Vorſitzende dankte für all
dieſe Ehrungen in herzlicher Weiſe Nach dem Feſtſpiel Hurra
Alemannia das von dem Halliſchen Volksdichter Hoyer verfaßt
war beſchloß ein Ball das ſo prächtig verlaufene Feſt

Halleſcher Fußbaſſſport
H F C von 1896 E Sportplatz am Zoo Jnfolge Abſage

der Leipziger Spielvereinigung Mitteldeutſcher Meiſter 1911/12
die im Verbandsſpiele anzutreten hatten war die 1 Mannſchaft
leider ſpielfrei Die übrigen Mannſchaften konnten durchweg
gute Reſultate erzielen die II ſchlug Wacker II den Meiſter der
2 Klaſſe im Saalegau ſicher mit 1 die III ſiegte über Sport
luſt I mit 0 die IV fertigte Hohenzollern IV mit 1 ab die
V konnte Boruſſia IV mit 0 ſchlagen die VI endlich konnte
Schkeuditzer Preußen I mit 2 abfertigen während die VII ſich
gegen Preußen II Halle knapp mit 2 geſchlagen belennen
mußte Alle Spiele mit Ausnahme der beiden ketzten waren
Verbandsſpiele

Carl Zeiß Jena kommt Kommenden Sonntag hat 96 1
dieſe Mannſchaft zu Gaſte Zeiß hat ſich durch ſeine hervorragen
den Erfolge in voriger Saiſon beſonders in den Kämpfen um die
Mitteldeutſche Meiſterſchaft wo ſie als heißer Favorit galt be
rühmt gemacht Auch in dieſer Saiſon wieder befindet ſich dieſelbe
in großer Form was die erzielten Reſultate beweiſen
kommen auf das Spiel noch näher zurück Wir

Die Tage werden kürzer und erfahrungsgemäss
näufen sich um diese Zeit bei der Expedition der

Saale Zeitung aus dem Kreise der verehtrl Abonnenten
die Klagen über unpünktliche Zustellung der Saale
Zeitung Wir haben die Erfahtung gemacht dass
in den weitaus meisten Fällen an der unpünktlichen
Zustellung der Umstand die Schuld trägt dass die
Haustüten nickt s0 frühzeitig wie im Sommer geöffnet
werden wodurech es den Austrägern der ,,Saale Zeitung
nicht immer möglich ist das Blatt an der gewoknten
Stelle niederzulegen

Aus diesem Grunde richten wir an unsere verehl
Abonnenten die ergebenste Bitte sofern sich itgend
welche Vnpünktlichkeiten in der Zustellung der Morgen
ausgabe bemerkbar machen sollten doch freundlickst
prüfen u wollen ob nickt etwa das spätere Oeffnen der
Haustitt daran Schuld trägt und im autreffenden Falle
nach dieser Richtung hin für Abhilfe Sorge zu tragen

Die Geschäftsstelle
der Saole Zeitung

S dProvinzidl Nachrichten
Der Bund der Hhandwerker der Provinz Sachsen

Weißenfels a 20 Okt Die Verſammlung des Bundes
der Handwerker der Provinz Sachſen war von gegen 200 Dele
gierten beſucht ſowie von vielen Mitgliedern und Gäſten Der
Provinzvorſitzende KummerHalberſtadt eröffnete die Verſamm
lung mit einem Kaiſerhoch Er ſchilderte die Not der Hand
werker welche die Gründung des Bundes nötig erachteten gegen
die ungerechte Belaſtung mit Verordnungen und durch Geſetze
Der Bund habe die Handwerker zum Bewußtſein ihrer Macht ge
bracht Bundesvorſitzender Voigt Friedenau ſprach ber Hand
werkerforderungen und Anträge an die Parlamente ferner an
Stelle eines verhinderten anderen Redners über die Unterdrückung
des Handwerks und über die Fortbildungsſchulfrage und forderte
die Aufhebung des Paragraphen 100 damit der Handwerker ſeine
Arbeit ebenſo entlohnen könne wie alle anderen Stände ferner
den großen Befähigungsnachweis gegen die unſaubere Konkurrenz
beſonders durch das Großkapital Jn der Fortbildungsſchulfrage
gebühre dem Lehrer die Theorie dem Meiſter der Fachunterricht
und erſt ſei Praxis nötig und dann Theorie Die Handwerker
wollten Herren ihres Standes bleiben und das Selbſtbeſtimmungs
recht über ihren Nachweis behalten Bei Landtagswahlen dürften
ſie Kandidaten nur unterſtützen wenn ſie das Programm des
Bundes anerkennen Eine Reſolution in dieſem Sinne wurde
einſtimmig angenommen

Terrorismus mit Sprengpulver
Erfurt 20 Okt Von hier wird der M geſchrieben Ein

Fall von abſcheulichem Terrorismus hat ſich in einer hieſigen
Malzfabrik zugetragen Ein Arbeiter war aus dem ſozialdemo
kratiſchen Verband ausgetreten und hatte ſich damit den Zorn der
Genoſſen zugezogen Er wurde fortan von den freien Gewerk

ſchaftlern in gehäſſiger Weiſe verfolgt der Arbeitsanzug wurde
ihm heimlich ruiniert geſchriebene Plakate wurden ausgehängt
auf denen er in unflätigſter Weiſe beſchimpft wurde und um das
Maß voll zu machen wurde ihm von Bubenhand der Rauch
tabak mit Sprengpulver vermiſcht Da dieſer An
ſchlag zugleich eine Geſährdung der Fabril bedeutete ſo wurde
die Angelegenheit der Polizei übergeben Nach eingehenden Nach
forſchungen wurde nun der Schreiber der anonymen Schmähplakate
in der Perſon eines Schulknaben entdeckt der angibt daß
er von ſeinem Vater einem ſozigldemokratiſch Organiſierten zu
der Untat aufgefordert worden war Der Plakaturheber wurde
verhaftet und die Polizei hofft nun auch dem Pulveratten
räter auf die Spur zu kommen

Billiges Fleiſch
Gotha 21 Okt Der Stadtrat hatte 75 Zentner Rind

und 25 Zentner Schweinefleiſch in Holland zum Verkauf

dur die hieſigen ne beſtellt Das Fleiſch iſbereits am Sonnga ier eingetroffen und alsbald den
Fleiſcher ey ten zum Verkauf eben worden Die Veru i ragen Für Rindfleiß fleiſch das nd

en e h r v g leidochfleiſch das Pfun Bratenflei s PfundKotelett das Pfund 1,05 Mk V
Zum Bahnbau Harzburg Nordhauſen

Braunlage 21 Okt Vor einigen Tagen ſind mehrere
höhere Eiſenbahnbeamte hier anweſend geweſen um über
den projektierten Bahnbau Harzburg Braunlage Nordhauſen
nähere Erhebungen anzuſtellen Die Bahn iſt als Vollbahn
gedacht die Ausführung des Projektes würde unzweifelhaft
auch der Stadt Nordhauſen zum größten Vorteil gereichen
indem eine weſentliche Ablenkung des Verkehrs von den be
reits beſtehenden Hauptlinien über dieſe Bahnſtrecke die not
wendige Folge ſein würde Wie aus dem Bericht der
Nordhäuſer Handelskammer vom 15 d M zu erſehen iſt hat
ſich dieſe im Jntereſſe des Handels und der Jnduſtrie wie
auch aus allgemeinen Verkehrsintereſſen für den Bau aus
geſprochen Trotzdem darf damit aber die nicht als
erledigt angeſehen werden ſondern es muß auch Abgeord
netenhauſe ſowie bei ſonſtiger Gelegenheit für den betreffen
den Bahnbau weitere Propaganda gemacht werden

Dürrenberg 20 Oktober Nach Unterſchlagungen
flüchtig Flüchtig geworden iſt ſeit 19 Oktober von Dürren
berg aus der Molkereigehilfe Fritz Baumgart geb am 24 Auguſt
1891 in Dresden mit ca 1000 Mark zum Nachteil ſeines Arbeit
gebers Der Flüchtige iſt etwa 1,70 Meter groß und von unter
ſetzter Natur mit hellblondem Haar und ebenſolchem engliſch ge
ſtutztem Schnurrbart

R Freyburg a 20 Okt Weinernte 1912 Die
diesjährige Weinernte iſt beendet und das Ergebnis war recht
mangelhaft Jm trockenen Jahre 1911 war das Rebholz gut aus
gereift fo daß mit einem guten Anſatz von Fruchtaugen zu rechnen
war Leider hat aber ein Froſt am 1 Mai der der geſamten Obſt
ernte einen erheblichen Schaden zufügte auch viel Weintriebe
vernichtet Zwar brachte das danach eintretende günſtige Wetter
viele Rebenaugen zum Austrieb ſo daß man auf eine zwar in der
Reife ungleichmäßige aber große Ernte noch immer rechnen
konnte Aber das feuchte Wetter war unſern Reben nicht günſtig
und rief ſelbſt in geſpritzten Bergen Peronoſporg und Oidium
hervor wenn auch da nur in geringem Maße Das vollſtändige
Fehlen warmen trockenen Wetters in dieſem Sommer bewirkte
dann auch noch daß die Reife nur ſehr langſam fortſchritt und
ehe dieſe eintrat vernichtete Froſt in den Nächten vom 4 bis
6 Oktober das Laub ſo daß die Trauben ſoweit ſie noch einiger
maßen brauchbar waren geleſen werden mußten Das Moſtge
wicht war dann auch ſehr niedrig und blieh zum großen Teil in
den fünfziger Graden nach Oechzſte nur aus gutgepflegten Wein
bergen mit beſſeren Traubenſorten wurden Moſte von 62 bis 68
gewonnen Der Preis für blaue Trauben die 60 72 Grad
wogen war 12 Mk für den Zentner Trauben während die weißen
meiſt zu 8 M der Zentner verkauft wurden

W Eisdorf den 20 Okt Außer einer beträcht
lichen Spende der Frau Rittmeiſter Ragel und einer
Beihilfe des Patronats haben die beſitzenden Gemeindeglieder
in ſchöner Einmütigkeit hohe Beiträge zum Bau einer Orgel
in der hieſigen ehrwürdigen Kirche gezeichnet

W Schlettau den 20 Okt Schwerer Unfalt Der
Bergmann R aus Nietleben Vater von 4 Kindern ſtürzte bei
ſeiner Arbeit im hieſigen Kaliwerk 25 Meter von der Bühne
herab wodurch der Bedauernswerte Rippenbrüche und
ſchwere innere Verletzungen davontrug R wurde ſofort
dem Bergmannstroſt in Halle zugeführt

Hettſtedt 20 Oktober Längere Verkehrs
ſtörung erlitt heute nachmittag die elektriſche Bahn in
dem auf dem Schloßberge zu Mansfeld ein Wagen entgleiſte
und nebſt dem Anhängewagen auch in die Tiefe geſtürzt
wäre wenn er nicht gegen einen Maſt geraten und dadurch
vor einem grauſigen Unglück bewahrt wäre Von den etwa
60 mitfahrenden Perſonen ſind viele nur leicht verwundet
mehrere aber haben Knochenbrüche erlitten und mußten hier
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen

G Wettin 21 Okt Goldene Hochzeit Am Sonn
tag feierte das Franckeſche Ehepaar das Feſt der goldenen
Hochzeit Das Jubelpaar iſt geiſtig und körperlich noch ſehr rüſtig

Kalbitz bei Bad Bibra 20 Okt Schadenfeuer
Jn unſerem Dörfchen broch heute nachmittag ein Se
Schadenfeuer aus Jn dem Gehöft des Landwirts Stüber
wurde das Wohnhaus Ställe und die reichgefüllte Scheune
vollſtändig eingeäſchert Die ſofort und reichlich erſchienene
nachbarliche Hilfe u a die freiwillige Feuerwehr Bibra mit

retten Aber es wurden doch die großen e eze ge
rettet Das Waſſer war ſehr knapp Da ein Teich und auch
eine Waſſerleitung fehlte ſo war man nur auf die Brunnen
angewieſen Der Schaden iſt groß leider auch nicht alles ver
ſichert Der Brand ſoll durch Selbſtentzündung von feucht
eingebrachtem Getreide entſtanden ſein Einige Stück Vieh
und neue landwirtſchaftliche Maſchinen ſind neben reichlichen
Erntevorräten mit verbrannt

Torgau 21 Okt Schaufliege m Auf dem Exer
ziervlatz bei Sanſſouci fand heute nachmittag ufliegen
durch den Grade Piloten Jngenieur Horſt von Platten ſtatt
Er vollführte zweimal einen ruhigen Flug in einer Höhe von
150 bis 200 Metern Eine tauſendkövfige Menſchenmenge
ſah dem ſchönen Flugſchauſpiel zu Horſt von Platten hatte
bereits im Juli d J hier ein Schaufliegen veranſtaltet das
aber wenige Augenblicke nach dem Aufſtieg unterbrochen
wurde weil er mit ſeinem Apparat gegen den Wall der
Militärſchießſtände anfuhr wobei das Flugzeug zum Teil in

Trümmer ging Vei deH Seidewitz 21 Okt Jagdergebnis tam geſtrigen Sonnabend in hieſi r Flur abgehaltenen Treib
ag wurden trotz der regneri Witterung 134 Haſen

Flawen 8 Kaninchen und 11 Rebhühner zur Strecke ge
racht

k Camburg 20 Okt Der reiche Sonderling Dem
als Sonderling bekannten Rentier A Cotta von hier welcher
im Auguſt in der Schweiz wegen Nervenſtörung aufgegriffen und
einer Heilanſtalt zugeführt wurde wurde jetzt hier ein Ver
mögenspfleger beſtellt Hierbei ſtellte es ſich heraus daß ſeine
Vermögensverhältniſſe ganz andere waren als er feiner Um
gebung immer vortäuſchte Unter allerlei Kram verſteckt wurden

ſeinem Hauſe für 40 000 Mark Wertpapiere vorgefunden
außerdem beſitzt er noch zwei wertvolle Grundſtücke in Berlin
Dadei bezahlte er hier jede Kleinigkeit immer nur unter heftigſtem
Sträuben und die Steuern waren nur durch ein h
und gewaltſames Oeffnen ſeines Hauſes von ihm einzu n

urchtAltenburg 21 Okt Selbſtmord auser einer Operatior Ein beim hieſgen Regimenl

ca 40 Mann konnte von dem brenneſden Gebäu nichts
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eingeſtellter Rekrut ürte aus nen Fepferggt en
er vergeblich verſucht hatte e Luftröhrdurchſchneiven Er Buive verletzt aufgehoben Ver

leidet zu dieſem Selbſtmordverſuche hat ihn die Furcht vor

einer nochmaligen re LeinggLeipzig 21 Okt Selbſtvergiftung Jn LeipzigSchleußig Leigiſtete G die 33 Jahre alte v au eines

Friſeurs in ihrer Behauſung Sie wurde noch lebend insFerkenhers gebracht wo ſie alsbald verſchied Der Grund

ihrer Tat iſt nicht bekannt
Leipzig 21 Okt An einer Brotkrumeerſtickt

Einer 48jährigen Handelsfrau in LeipzigNeuſchönefeld kam
beim Eſſen ein Brotkrümchen in die Luftröhre Die Frau
erlitt dadurch einen ſo heftigen Erſtickungsanfall daß der
Arzt geholt werden mußte der ſie ſofort ins Stadtkrankenhaus Fringen ließ wo ſie jedoch verſchied

Kunſt und Wiſſenſchaft
Geſellſchaft für Hochſchnlpädagogik

Leipzig den 19 Oktober
Jn Anweſenheit zahlreicher namhafter Pädagogen und

Univerſitätslehrer ſowie des Geh Oberregierungsrates Dr
Schmalz als Vertreter des ſächſiſchen Kultusminiſteriums
trat hier die Geſellſchaft für Hochſchulpädagogik zu ihrem

3 rareß r Die Geſellſchaft bezweckt bekannt
lich die allſeitige Förderung desjenigen Gebietes der theo
retiſchen und praktiſchen Pädagogik welche als Pädagogik
der Wiſſenſchaften und Künſte Hochſchulpädagogik bezeich
net wird Die Geſellſchaft verknüpft in erſter Linie mit
Vorträgen über Methodik von Uebungen auch die Beſichti
gung von Jnſtituten und berückſichtigt auch die Notwendig
keit und Möglichkeit auf die Charakterbildung des Studie
renden durch akademiſchen Unterricht hinzuwirken Die
hochſchul pädagogiſchen Beſtrebungen zielen ſchließlich auch
darauf ab die Vorausſetzungen zu kennen aus denen die
heutigen Univerſitätsverhältniſſe und ihre Unterrichts
formen enſtanden ſind

Geheimrat Lamprecht Leipzig eröffnete als Vor
ſitzender der Geſellſchaft die Tagung mit einer kurzen Be
grüßung worauf Profeſſor Spranger Leipzig die Reihe
der Vorträge mit einem Referat über Wandlungen im
Weſen der Uniperſität ſeit 100 Jahren eröffnete Er ging
hierbei von zwei Hauptgeſichtspunkten aus nämlich dem
Verhältnis der Univerſität zum Staat und von dem zum
herrſchenden Wiſſenſchaftsbegriff Mit Bezug auf den erſten
Punkt wies er nach daß die Univerſität im Anfang des 19
Jahrhunderts organiſiert wurde und zwar aus einem Geiſt
heraus der durch und durch mit der liberalen politiſchen

Weltanſchauung verwandt iſt Die Hoffnung auf völlige
Wiſſenſchaftsfreiheit in Forſchung und Lehre auf weiteſte
Unabhängigkeit vom Staat erfüllte damals Geiſter wie
Humboldt und Schleiermacher Die Gegenwart zeigt dem
gegenüber eine ſtarke Anſpannung des Staatsgedankens
die Univerſität hat die Aufgaben einer Staatsbeamten
ſchule zu erfüllen Die beiden Tendenzen auf reine Wiſſen
ſchaftlichkeit und auf Staatsberuflichkeit gehen durch ſie hin
durch Deshalb muß die Univerſität durch innere Stufen
bildung gegliedert werden nicht in Forſchungs und Lehr
inſtitute wohl aber durch Einführungs und Ausbildungs
kurſe So allein kann zugleich das Leben der Wiſſenſchaft
und der Zweck des Staates gefördert werden Auch der

Wiſſenſchaftsbegriff hat in den letzten 100 Jahren tief
greifende Wandlungen durchgemacht Jm Anfang des 19
Jahrhunderts bildete die idealiſtiſche Philoſophie den
Rahmen der ganzen Univerſität Unabläſſiger Fortſchritt
der Wiſſenſchaftserzeugung und doch völlige organiſche Ein
heit des Wiſſens in einer methaphyſiſchen Weltanſicht war
damals die Deviſe Jm Gegenſatz dazu ſteht heute die

Wiſſenſchaft unter dem Zeichen des Poſitivismus ſie kennt
nur Einzelmethoden und ſieht grundſätzlich von jeder Ein
miſchung von Weltgeſichtspunkten in das Wiſſen ab Der
Redner zeigte daß die Univerſität nur dann innere Einheit
behält wenn auch heute der Philoſophie eine verbindende
Funktion zukommt Sie übt dieſe erſtens als Methoden
kritik oder Erkenntnistheorie die die Reſultate ſichtet
Grenzbeſtimmungen einführt und neue Aufgaben zeigt
Zweitens aber vereinigt ſie die Ergebniſſe der Wiſſenſchaft
in einer wertenden Weltanſchauung die zwar kein ſtarres
Syſtem mehr ſein kann wohl aber zeigt daß alles Forſchen
wie es aus dem Leben erwächſt ſo auch auf das Leben zurück
wirkt Perfönlichkeiten in denen dieſe Kraft der Geſtaltung
lebt wirken doppelt erziehlich einmal durch die Strenge
ihres Wahrheitsbewußtſeins ſodann durch die Geſchloſſen
heit ihrer inneren Wertrichtung Sie wirken zu laſſen
darin beſteht nach wie vor das tiefſte Geheimnis der Hoch
ſchulpädagogik

Dozent Dr Alois Fiſcher München behandelte das
Thema Akademiſcher Unterricht und Charakterbildung

Hochſchulnachrichten
Der bisherige a o Prof und zweite Lehrer am landwirt

ſchaftlichen Jnſtitut der Univerſität Jena Dr Guſtav Frölich
wurde zum Prof in der Göttinger philoſophiſchen Fakultät er
nannt Dr phil Oswald Marſchall Aſſiſtent am minera
logiſchen Jnſtitut und Muſeum in Jena wurde auf die neube
gründete Stelle eines Dozenten für Geologie Mineralogie und
Chemie an der Forſtakademie zu Eiſenach berufen Der Leiter
des zoologiſchpaläontologiſchen Jnſtituts an der Heidelberger Uni
rerſität Prof Dr Salomon hat den an ihn ergangenen Ruf
von der Techniſchen Hochſchule in Hannover als Nachfolger von
Profeſſor Stille abgelehnt Auf eine 25jährige Tätigkeit
als Univerſitätsprofeſſor kann am 22 d M der Direktor des
phyſiologiſchen Jnſtituts in Heidelberg Geh Hofrat Dr Albrecht
Koſfel zurückblicken Der Breslauer Strafrechts und Straf
prozeßlehrer Geh Juſtizrat Prof Dr Xaver Gretener begeht
am 23 Oktober ſeinen 60 Geburtstag

Theadter und Muük
Hans Müllers Sesinnung

Wien 20 Oktober
Ein Kollektivtitel für eine Serie von ſieben Einaktern die

am Sonnabend im Deutſchen Volkstheater aus der Taufe gehoben
wurden ſatyriſche leichtſkizzierte Lebensepiſoden und fein poin
tierte Liebesſpiele nicht ehrgeizig und beinahe feuilletoniſtiſch ge
halten Die Romantik eröffnet den Kranz der Komödien
Der Vorwurf iſt reizend Zwei Prinzeſſinnen wollen ehe ſie ver
heiratet werden ſollen ein Abenteuer natürlich mit dem
Mann erleben Sie flirten los und beſtricen einen nicht

l

abgeneigten Herrn Aber er entpuppt ſich als ein fürſtlicher
Onkel mit dem eins der Prinzeßchen vermählt werden ſoll Der
Vorwurf iſt kühn ſpricht aber an da nette Bemerkungen ihn
mildern Eine friſch gezeichnete Komödie iſt Der Mittwoch
Ein abenteuerluſtiger Maler und ein mädchenhaft anſtändig
tuender Domino im Tete a tete an einem Mittwoch nach der
Redoute Sie hat angeblich Pech wenn ſie Beziehungen an
dieſem Tage der Woche anknüpft Das frivole Stücklein iſt
fein gewürzt und mouſſiert wie Sekt Etwas ernſter iſt die
Komödie Das Höchſte gehalten Hat aber eine recht luſtige
Pointe am Schluß Ein junger Gelehrter iſt Philantrop bis
dorthinaus wird von beiſpielloſem Pech in ſeiner Menſchen
freundlichkeit verfolgt Er wird des Lebens deshalb müde Er
will einen Menſchen aus den Fluten der Donau retten und rettet
eine arbeitende Diſtanzſchwimmerin Er führt ſie trotzdem
heim Am ausgelaſſenſten iſt Die Garage Ein Dichter
hat die verrückte Jdee ſeine Geliebte wenn es ihm ſchlecht geht
irgendwo unterzuſtellen bei ſeinen Freunden Daher der Titel
Das gibt zu niedlichen Epiſoden Anlaß Der poſſenhafte Charakter
des Einakters wird durch eſpritvolle Handlungsführung und
Löſung und durch würzige Bemerkungen angenehm beeinträchtigt

Die Aufführung der Geſinnung löſte ungeheueren Beifall
aus Fräulein Reinau glänzte Auch die übrigen Rollen gaben
das Beſte Der Dichter wurde wiederholt gerufen
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Theater und Kabarett
Die Theaterdirektoren von Kopenhagen haben ſich an das

Juſtizminiſterium gewandt da ſie in dem Ueberhandnehmen der
Kabaretts eine unlautere Konkurrenz erblicken

Vermiſchtes
Brand auf einem Ozeandampfer An Bord des Dampfers

Berkſhire der ſich in der Nähe von Nordkarolina auf einer
Reiſe von Havana nach Philadelphia befand brach ein Feuer
aus das mit einer ſolchen Geſchwindigkeit um ſich griff daß
das Leben von über 100 Paſſagieren in Gefahr ſtand Auf
drahtloſem Wege von der Lage des Schiffes unterrichtet
eilten zwei Dampfer nach der Brandſtätte und konnten ſämt
liche Paſſagiere retten noch bevor eine Panik ausgebrochen
war Der brennende Dampfer wurde unter Waſſer geſetzt

Schuhe für Waſſertreter Jn München finden ſeit zwei
Tagen auf der Jſar Uebungen im Waſſertreten ſtatt Ein
Münchener Bademeiſter hat Schuhe erfunden mit denen man
auf dem Waſſer ſelbſt auf unruhiger See gleiten kann Die
Schuhe haben eine imprägnierte Sohle aus einer eigenartigen
Zuſammenſetzung von Aluminium und Leinwand

Selbſtmord in der Verliner Stadtbahn Jn dem um 10 Uhr
50 Min in Charlottenburg ankommenden Zuge der Strecke Pots
dam Erkner erſchoß ſich zwiſchen Eichkamp und Charlottenburg
Montag ein junger Mann der anſcheinend den beſſeren Ständen
angehörte Der Selbſtmörder der im letzten Coupé des Raucher
wagens 2 Klaſſe Platz genommen hatte dürfte ungefähr 25 Jahre
alt ſein Ueber ſeine Perſönlichkeit iſt noch nichts bekannt Er
hat ſich durch einen Schuß in die Schläfe getötet

Der Verband Deutſcher Lichtbild Theater gegen die Film
konvention Jm Admiralspalaſt zu Berlin fand am Sonnabend
eine Sitzung des Verbandes Deutſcher Lichtbild Theater ſtatt Der
Verband erklärte die von den in der Konvention vereinigten
Filmfabrikanten aufgeſtellte Forderung in Zukunft die Firma
Pathé und die anderen nicht zur Konvention gehörigen Firmen zu
boykottieren für unannehmbar und beſchloß einſtimmig Fabrikate
der Konventionsfirmen nicht mehr zu beziehen Dieſer Beſchluß
dürfte die Auflöſung der Konvention zur Folge haben

Sport M achrichten
Renn Depeschen

Rennen zu BerlinHoppegarten Montag den 21 Oktober

I Danilo Rennen Diſt 1400 Meter 4000 Mark
1 Leiſetreter Rice 2 Diamant Bullock 3 Marcus Schläfke
Toto Sieg 59 Pl 15 19 13 10 Ferner Orontes Wavellit
Extra Saltimbank Zarina Reichsanwalt Fife Honours Jſolde

II Preis von Rirdorf Diſt 2000 Meter 5000 Mk
1 Thereſe Nitzſche 2 Ordner 3 Joſeph I Toto Sieg 16
Pl 11 20 13 10 Ferner Gardeſtern Cimon Maaslieb Totſchik

III Occident Rennen Diſt 1600 Meter 4000 Mk
1 Labrador 2 Sans Atout 3 Marzipan Toto Sieg 85 Pl 34
20 14 Ferner Charakter Jſa Pacific Bürgermeiſter Vorſpiel
Lerobi

IV Flieger Rennen Diſt 1200 Meter 10000 Mk
1 Emperador 2 Turmfalke 3 Lord Dunlin Toto Sieg 16
PI 11 11 10 Ferner Huſarenliebe

V Steher Handikap Diſt 3000 Meter 10000 Mk
1 Laps 2 Sigismund 3 Savoy the Firſt Toto Sieg 29 Pl
14 18 16 10 Ferner Pindar Kalif Marius Samiel Herkus
Monte

VI Force Majeure Rennen Diſt 1200 Meter
6000 Mark 1 Caſa 2 Chutbeh 3 Marimilian Toto Sieg 39
Pl 22 124 46 10 Ferner Mon Liſa Rheinfels Nelſon Rancho
Parbleu Holofernos Contra Contra Seneca Was ihr wollt
Perſiſtenz The Hope Miß Quik

VII Preis vom Orient Diſt 1800 Meter 4000 Mk
1 Bajazzo 2 Atina 3 Secret Toto Sieg 20 Pl 13 18 14 10
Ferner Burgunder Fagott Miölnik Vilja

Rennen zu Saint Cloud Montag den 21 Oktober 1912
J Prix du Terrier Diſtanz 2000 Meter Fr 3000

1 Uſurier Garner 2 Tiberiade Sharpe 3 Albergeot Stern
Toto Sieg 103 Pl 31 17 23 10 Ferner Alaric Minas Vinci
Roue Nereide II Jn Salah II Vico Lumiere Brandy III
Sophie Kingaſſie

II Prix des Fourres Diſt 1600 Meter Fr 4000
1 La Ribaude Mac Gee 2 Le Minotier Reiff 3 Santa
Barbara Woodland Toto Sieg 84 Pl 33 58 83 10 Ferner
Jean Pierre Clariere Marozia Canterbury Saint Gemme
Camelot du Roi Rupture

III Prix de Chenil Diſt 2400 Meter Fr 5000
1 Limon 2 Adieu Reiff 3 Gros Jean Mitchell Toto
Sieg 25 Pl 14 17 10 Ferner Polo Alto Hopper Ma Fille II

IV Prix de la Garenne Diſt 900 Meter Fr 3000
1 Aviation Neill 2 Parabere Childs 3 Belle Aſſiſe
Toto Sieg 49 Pl 18 49 39 10 Ferner Harry de Windt Beroſe
Luſſault Rail Vird Pepino Nick Carter Lidi Chambotte La
Sagitta Rosmunda

V Prix de Marlyle Roi Diſt 2100 Meter Fr 6000
1 Granit 2 Alphite 3 Colophane Toto Sieg 18 Pl 14 35
29 37 10 Ferner Yvette Pervenche III Calabra Chaſtellux
Courcoue Ericuſa

VI Prix de la Remiſe Diſt 1300 Meter Fr 4000
1 Marinette V 2 Cantilene Miſtreß Henry Toto Sieg 553
Pl 91 65 46 10 Ferner Radis Blaße Jfhkroodah Doctor
Perry Siva II Admiral Yoghi Rancie II
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Rütt Sieger in Mailand
Die Teilnahme des deutſchen Fahrers Rütt hatte ein zahl

reiches Publikum herbeigelockt Polledri ſchied in den Vorläufen
durch einen Reifenſchaden aus Das Finale des Großen Mai
länder Radrennpreiſes wurde in vier Läufen ausgefahren Das
Klaſſement geſtaltete ſich wie folgt 1 Rütt 7 Punkte 2 Verri
9 Punkte 3 Moretti 11 Punkte und 4 Mori 13 Punkte

Fußball Länderkampf Deutſchland Holland

Das zweite internationale Wettſpiel des D F B findet am
17 November in Leipzi gegegen Holland ſtatt wobei folgende
Mannſchaft dieſem ſchweren Gegner gegenübertreten ſoll Tor
Löhmer München Gladbach Verteidiger Diemer Britannia
Berlin Röpnack Viktoria Berlin Läufer Ugi V f B Leip
zig Breunig Boſch Karlsruher F Stürmer Wegele
Phönix Karlsruhe Förderer Karlsruher F Jäger
Altona Kipp SportfreundeStuttgart Gäbel ein H o hen

zollern Halle Wenngleich die Mannſchaft ſtärker iſt als
die letzte gegen Dänemark ſo vermiſſen wir doch Möller Hol
ſtein Kiel der in Kopenhagen der beſte Spieler war Das letzte
Spiel gegen Holland endete 5 in Zwelle

hetzte Depeſchen
Der Krieg

Jmmer noch Verhandlungen
Konſtantinopel 21 Okt Nachdem die Konferenzidee

Poincarés von den Großmächten nicht weiter erwogen wird
beſchloſſen dieſe jedenfalls in einem fortgeſetzten Meinungs
austauſch über die brennenden Fragen zu verbleiben Die
Pforte erteilte ihren Botſchaftern bündige Jnſtruktionen
daß die Türkei vor und nach dem Krieg jegliche fremde Ein
miſchung zurückweiſen müſſe

Saloniki 21 Okt Anläßlich des Erſcheinens von tür
kiſchen Kriegsſchiffen vor Varna will das Regierungsblatt

Mir wiſſen daß die Mächte über die Neutralität des
Schwarzen Meeres verhandeln

Schwierigkeiten

Berlin 21 Okt Nach den Berichten kompetenter Stel
len aus Saloniki verweigern wegen des Krieges die dor
tigen Finanzinſtitute jeden Kredit Die Kundſchaft im
Jnnern ſtellt die Zahlungen ein Es herrſcht große Geldnot
Es iſt dringend zu empfehlen Lieferungen nur gegen vor
herige Barzahlung vorzunehmen Andererſeits dürfte die
Einfuhr von Lebensmitteln lohnend ſein da ſämtliche Vor
räte von den Militärbehörden aufgekauft ſind Die Zufuhr
zu Land iſt völlig unterbrochen Die Preiſe für Lebens
mittel ſteigen beſtändig

Allerlei von den Truppen
Sofia 21 Okt Vom Kriegsſchauplatz wird gemeldet

daß die bulgariſche Armee ohne ernſten Widerſtand zu
finden vordringt Genaue und zuverläſſige Nachrichten dürf
ten erſt nach dem Eintreffen der fremden Militärattachés zu
erwarten ſein Alle bisher aufgetauchten Gerüchte von an
geblich großen Erfolgen fanden noch keine amtliche Beſtäti
gung Nur die Meldung daß bei Klein Tirnovo eine tür
kiſche Eskadron von Bulgaren umzingelt und gefangen
genommen wurde wird amtlich beſtätigt

Belgrad 21 Okt Die unter dem Befehl des Generals
Jankowitſch ſtehenden ſerbiſchen Truppen die im Sandſchak
Novibazar operieren zerſtreuten mehrere Arnautenbanden
und ſteckten verſchiedene Blockhäuſer in Brand Die Ver
luſte auf ſerbiſcher Seite betrugen 7 Tote und 120 Ver
wundete

Konſtantinopel 21 Okt Offiziell wird gemeldet daß
bei Balkuchle in der Nähe von Kirkeliſſe ein bulgariſches
Kavallerieregiment die türkiſche Grenze überſchritt und meh
rere verlaſſene Ortſchaften zerſtörte Türkiſche Truppen
ſchlugen jedoch die Bulgaren in die Flucht und nahmen zahl
reiche gefangen 400 Mann ſollen gefallen ſein Dem
Sabah zufolge hat die türkiſche Flotte die bulgariſchen

Küſtenbatterien zum Schweigen gebracht Die Stadt Varna
hat ſtark gelitten Die bulgariſchen Torpedoboote ſind außer
Gefecht geſetzt worden
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Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimml

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Krieg und Ausſtellung Jnfolge des Balkan Krieges findet
wie die Ständige Ausſtellungskommiſſion für die Deutſche Jn
duſtrie bekannt gibt die vom bulgariſchen Handelsminiſterium
für die Zeit vom 27 Oktober bis 17 November 1912 in Sofig
geplante Ausſtellung für Handwerk und Jnduſtrie nicht ſtatt

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 21 Okt 8 Uhr morgens

Das geſtern ſüdlich von Jsland befindliche Tief iſt ſüd
Luftvruckverteilung und Wetterlage in Europa

wärts gezogen lagert heute mit zwei Kernen über Groß
britannien und wird ſich der Nordſee nähern Die gegen
wärtige Witterung dauert danach fort

Witterungsansſicht für den 21 Oktober
Mäßiger bis lebhafter weſtlicher Wind meiſt trübe zeit

weiſe Regen in ganz hohen Lagen Schnee kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

22 Oktober Nebel ſpäter heiter wolkig kühler Nachtfroſt
23 Oktober Nebel wolkig teils heiter kalte Nacht
24 Oktober Wo g meiſt trocken normal
25 Oktober Bewöltt milde ſirichweiſe Regen
26 Oktober Bewölkt meiſt trocken kühler

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
füt den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Hancliel unci Tnelustri
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven

Provisionsfreie Ahqabo in festverzinseliehen erstikfaseioen Wertpapieren

Berliner Börse
Teleohonischer Berlebt der Saale 7ter9
3 Uhr 10 Minuten Kredit 189 50 Disconto 182 75 Deutsche

Bank 247,50 Berliner Handelsgesellschaft 164,87 Dresdner Bank
52 50 Commerz u Discontobank 111,50 Russische Anleihe von
1902 87,50 Türkenlose 155,75 Lombarden 19 25 Canada 266,87
Baltimore 106,87 Laurahütte 168,50 Bochumer Guss 230 ,50
Gelsenkirchen 192,62 Harpener 188,37 Deutsch Luxemburg
173 75 Phönix 272,75 A G 254,75 Siemens Halske 225,50
famburger Paketfahrt 152,25 Nordd Llovd 120,25 Gr Berl
Strassenbahn 178 Aumetz Friede 183,75 Hansa 289,50 South
West 132 75 Schantung 127 25 Schuckert 149,87 Orenstein
Koppel 205,62 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Löwenbrauerei Dort
mund 7 Glückaufbrauerei 6 Alfeld Gronau Papier 3,60 Düssel
forfer Waggon 5 Vereinigte Flanschenfabr 4 Deutsche Waffen
fabrik 5 Kaiser Keller 4 Kahla Porzellan 4 Schalker Glas 6,75
Wenderoth 6 Erlanger Spinnerei 3,50 Ver Glanzstoft Fabr S
Grube Eintracht 7 niedriger Berliner Kindl Brauerei 4
Daimler Motoren 3,75 Dürkopp 3,25 Kronprinz Metall 4,50 Ver
flanfschlauch ,50 Deutsche Gasglühlicht 7 Naphtha Produkt
Ges 5,25 Thörls Oeltfabriken 5 Stettiner Schamotte 3,50 Glad
bacher Wolle 3,50 Riedel 8 Ilse Bergbau 5,50 Schwanebeck
Zement 4,10 Buckau Chem Fabr 4 Wanderer Fahrrad 4,75
Kvffhäuserhütte 4,25 Kölner Bergwerk 3,50
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Zum Kursrottel Borlin 21 Oktbr 459 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 ank 18 99,75B 40 Bayrisohs Staata Anl 99 90 G

Bayrische Staats Anleihe 08 ank 19018 99 60G6 40 Schwarsadurg Sondershausen Wörttemb ßtaate Amieihe 81 383
36 b Kameruner Eisenbahn Antaiie 87,50 b Denutsen
Ostatrikanisohe Schuldversehr gar 90,800 4 Ootebuser Stadt
Anleihe 1000 40 Darmettdt Stadt Anl 1009 unk 10 98 09 6

h Dessauer Stadt A eiho 1899 49 Dasseldorter StadtAnloſho 1900 07 06 00 97 70 G 401 Jonaer Stadt Anl 1000 97,75 b
3 o Jenaer Stadt An 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1010 409 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 49 Thorner Stadt Anl 1906 unt 19 97 406 4prozHessische KRomm Obl XII 99,696G Oesterreichische Nord
Westdahn Obligattonen 1874 konv Aj Dentsohe Solvay
Werke o Klbertelder Farben unk 1017 103 106 Felten

Guilleaume eyer 06 08 Vereingte Lausitaer Glas
hütten 574,0 bG

Londoner Börse vom 21 Okibr Es notierten Fngt Konsgols
73,51 Rio Tinto 75,06 Geduld 1,18 Goldelds 3,63 8tweſ oom o1,8
Steel prets I1e 25 Rand Mines 6,24 Ansconde 31 Eastrand 76
Ohartered 1,31 Aurora West 0,46 Cinderella Cons 1,09 Jobannes
burg Goldtields 21 Van Ryn 8,68 Albns Generals 1,06 Rand
Collieries 0,31 West Rand Oonsols 16/5 General Mining Fin

ſie A Görz Oo 0,61 Moddertootain 11 43

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 2t Oktbr

vvx T ew,2Kuut Verx Kuut Verkrandersball 9900 10300 Häpstedt 3500 3660
24 6600 7109 Johannasbhall 4800 8050eraadort 166 150 Justus Aktien 10 90 164Burbaeh 14600 14000 Karseroda 9 e v800 16200
Buttlar 899 860 Krügershall 126 13Qaristand e 2 hey0 6406 Marragläek 00 1600Garlsgldok 1050 e 3300Ballersteden 125 1545 Noeusollstedt 34 0 35 0
Helsentest 21765 2250 Neustassturt e 12 00 140060
Glüokaut 21500 22000 Heiehskrone, 600 750
Günthershal 4802 5000 Kiebard 500 650Hansa 8Si iberberg 68100 s8300 Roonenberg 11690 11
Hedwig t s Robenberg 2850 950
Hethgenroda 69100 17300 Teutonis S oHeldburg 63 64 Water 7Heldräanser 900 10060 Wuhelmine 1600 1700lerta Neurungen Ia 166090 Wilhelmshall 500 9606
tlohentels 6600 7090 Wintersnall 18700 10200
Hugo 10800 11160

Vom internationalen Zucokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche herrschte anfangs

stetige Haltung infolge umfangreicher Peckungskäufe für öster
reichische Rechnung Als die Riückdeckungen aufhörten wurde
die Stimmung ruhig und abwartend Die Interessenten hielten
sich zurück und zwar nicht zum wenigsten in der Erwartung
der ersten Schätzungen der europäischen Rüvenzuckerproduk
tion Dass diese Schätzungen verhältnismässig sehr hohe Zahlen
bringen würden darüber war man sich Von Vornherein Kiar
Als sie aber herauskamen wurde der Markt doch verstimmt
nd die Preise bröckelten ab Zunächst wurde eine private
Schätzung bekannt die für Deutschland 58 für Oesterreich
Ungarn 37 für Europa zusammen 180 Millionen Zentner annahm
danach würde gegen das Vorjahr ein Plus von 52 Millionen Zent
nern und gegen die bisherige höchste Erzeugung Kampagne
1910/11 ein solches von rund 18 Millionen Zentnern zu er
warten sein Der belgische Statistiker Giesecker schätzt die
Erzeugung Deutschlands auf 57 Oesterreich Ungarns auf 37
Europas zusammen auf rund 184 Millionen Zentner F O
Lieht in Magdeburg schätzt die Erzeugung Deutschlands auf
58 Oesterreich Ungarns auf 38 und Europas zusammen auf
1785 Millionen Zentner Im allgemeinen stimmen die drei
Schätzungen ziemlich überein und diese Tatsache gibt den
Zahlen einen grösseren Wert als sie ihn bei starken Unter
schieden in den Schätzungen haben würden Da heute mit hohen
Ausbeuten gerechnet wird denen noch die Schätzungen zu
srunde liegen wird die Gestaltung des Wetters noch auf Wochen
und Monate hinaus von grosser Bedeutung für den Verlauf des
Marktes sein

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 16 800 Vor
jahr Abnahme um 3200 Sack und beträgt ſetzt rund 396 900
Vorjahr 31 700 Sack Die englischen Vorräte stellen sich
nach einer Verminderung um 76 100 Vorſahr Zunahme um
2 400 d auf 434 700 Vorjahr 438 306 d2 Die Stocks in der
amerikanischen Union haben sich nicht verändert Vorjahr 10 000
Tons Zunahme und betragen jetzt noch 97 000 Vorjahr 80 000
ons Die cubanischen Vorräte verminderten sich um 8000
Vorjahr 2000 Tons und erreichen jetzt noch die Höhe von
25 9000 Vorjahr 2000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte ste len
Sech nach rechnerischer Abnahme unter Berücksichtigung der
amtlichen Septemberzahlen um 217 900 Vorjahr 301 900 Tons
Abnahme auf rund 588 600 gegen 658 400 Tons 2u der ent
Sprechenden Zeit des Vorjahres
w Am Kornzuekermarkte fanden an allen Tagen der

oche offizielle Notierungen statt und während sich die Preise
anfangs bei lebhafterem Geschäfte voll zu behaupten vermochten
ussten sie späüter nachgeben und fielen namentlich infolge der
erausgekommenen hohen Ernteschätzungen zurück die auf die
ntee abwartenden Einfluss ausübten Erstprodukte zeigen bei

7nieem Schluss einen Wochenverlust von 25 bis 32 Pfg pro
entner Nachprodukte einen solchen Von 30 Pfg pro Ztr Am
ein minmarkte fanden anfangs kleine später stärkere Preis
Shwankungen statt die gchliesslich einen Wochenverlust von

bis 35 Pfg pro Ztr brachte Am Raftfinademarktel

T

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
e Darmstädter Bank Filiale Halle a

32 Millionen Mark

Handol Gowerhe u Vorkehr
kam es nur vereinzelt zu Geschäften wobei die Verkäufer in
25 Pig pro Ztr biſligere Preise sich fügen mussten Die Ab
forderungen auf alte Schlüsse waren reichlich Einige kleine
Posten konnten nach England abgestossen werden

Reichsbank Der Status der Reichsbank hat sich nach den
für die letzten Tage vorliegenden Ziffern ungünstiger gestaltet
Der Goldbestand hat eine Abnahme und die Anlagen haben eine
Erhöhung erfahren Wenn auf der anderen Seite auch eine Ver
mehrung der fremden Gelder zu verzeichnen ist s0 resu tiert
doch im ganzen eine Verschlechterung der Position der Bank
Das Reichsbankdirektorium verfolgt die Bewegung der fremden
Wechselkurse mit Aufmerksamkeit mit der Möglichkeit einer
Diskontänderung wäre für den Fall ihres weiteren Anziehens
baldigst zu rechnen

Vom oberschlesischen Kohlenmarkt berichtet die Breslauer
Zeitung Die Verhältnisse auf dem oberschlesischen Koh en
markte lagen im Monat September günstiger als je und die
Erfolge die die Gruben erzielt haben sind wieder sehr gute
denn die rastlos angespannte Tätigkeit aller industriellen Be
triebe hat natürlicherweise ihre Rückwirkung auf den Kohlen
markt in vollem Masse ausgeübt Wenn trotzdem die hohe
Werktagsverladung der zweiten Hälite des Monats August von
114 292 t in der ersten Hälfte September auf 112 162 t und in
der zweiten Hälfte September auf 109 311 t zurückging so lag
das nicht etwa an irgendeiner Abschwächung des Geschäfts
ganges die vielleicht in der Preiserhöhung nach einzelnen Ge
bieten begründet wäre sondern in dem Umstande dass die ober
sch esischen Gruben jeweilig wieder nicht über diejenigen Fahr
zeuge rechtzeitig verfügen konnten die zur Abwickelung eines
den Anforderungen entsprechenden regelrechten Geschäftes er
forderlich waren Im September sind nämlich 5392 Waggons

nicht rechtzeitig gestellt worden sonst hätte die hohe Werktags
verladung aus der zweiten Augusthälfte überschritten werden
können

Vom Roheisenverband In der letzten in Köln abgehaltenen
Hauptversammlung des Roheisen verbandes wurde über die
Marktlage folgendes berichtet Obwohl die Inlandabnehmer schon
seit längerer Zeit den normalen Bedarf für das laufende Jahr
gedeckt haben sind in letzter Zeit von vielen Seiten noch
grössere Nachtragsbestellungen herausge kommen Der Verband
hat grosse Mühe diese Mengen bei den Werken noch unterzu
bringen Der Abruf auf die getätigten Abschlüsse ist so dringend
dass die Hochofenwerke nicht immer in der Lage sind ihm Voll
zu entsprechen Die lebhafte Nachfrage vom Auslande hält an
und zwar sowohl für den prompten wie für den nächsjährigen
Bedarf Die politischen Wirren haben bisher weder auf den
ſnland noch auf den Auslandmarkt irgend welchen Einfluss aus
geübt Infolgedessen wurde beschlossen nachdem das Kohlen
syndikat die Kokspreise um 1 Mk pro Tonne erhöht hat die
in der letzten Sitzung festgesetzte Koksklausel fallen zu lassen
dagegen eine entsprechende Erhöhung der Roheisenpreise um
weiter 1 Mk pro Tonne eintreten zu lassen

Nienburger Eisengiesserei und Maschinenfabrik in Nienburg
Die Gesellschaft erzielte in 1911/12 einschliesslich 2272 9653 Mk
Vortrag aus dem Vorjahre einen Bruttogewinn von 210 496
155 023 Mk Zu Abschreibungen werden 23 718 23 523 Mk

verwandt Der Reingewinn beträgt 44 796 2271 Mk und ge
stattet nach vier dividendenlosen Jahren die Verteilung einer

I Dividende von 3 Proz auf das aus 602 900 Mk Vorzugsaktien
bestehende Aktienkapital 15 000 Mk werden auf Delkredere
konto zurückgestellt und 4169 Mk vorgetragen Auch im neuen
Geschäftsjahre ist das Werk dem Geschäftsbericht zufolge in
sämtlichen Betrieben flott deschäftigt Um allen Anforderungen
gerecht zu werden wird eine wesentliche Vergrösserung und
Verbesserung der Werkstätten vorgenommen Die Neubauten
und Einrichtungen sind so weit vorgeschritten dass deren In
betriebnahme im Spätherbst zu erwarten steht Die Kosten für
diese Aufwendungen werden den Betriebsmitteln entnommen

Vereinigte chemische Fabriken zu Leopoldshall Die Gesell
schaft deren Dividende für 1911,/12 bekanntlich mit 5 Proz wie
i auf die 1 100 400 Mk Prioritätsaktien und mit 4 3 Proz
auf die 10 200 000 Mk Stammaktien vorgeschlagen ist erzielte
auf Fabrikkonto 692 373 580 183 Mk als Ausbeute der Gewerk
schaft Ludwig II 380 500 304 400 Mk und auf Zinsenkonto
157 731 139 454 Mk Einschliesslich Vortrag von 48 946 21 264
Mark stellit sich der Gesamtertrag auf 1 279 551 1 045 302 Mk
Demgegenüber betrugen die Unkosten 273 997 250 375 Mk Zu
Abschreibungen werden wieder 300 000 Mk verwendet Der
Reingewinn beträgt also 705 554 494 926 Mk Dem Talonsteuer
fonds werden 75 470 17 134 Mk zugewiesen der Vortrag er
höht sich auf 75 140 Mk Der Geschäftsbericht weist darauf hin
dass die neue Kalifabrik in Betrieb genommen worden ist Zur
Sicherung eines früher erworbenen Feldesteiles wird die Ge
werkschaft Ludwig II in Kürze mit dem Abteufen eines neuen
Schachtes vorgehen und sich dadurch eine weitere Ouote sichern
ferner wird die Gewerkschaft ihren Anteil an der Lieferung von
Kalifabrikaten in einer mit dem Anhaltischen Fiskus gemeinsam
zu errichtenden Fabrik herstellen die Kosten werden aus vor
handenen Mitteln bestritten Aus dem Vorstande der Gesell
schaft ist nach 27jähriger Tätigkeit am I Oktober Direktor
H Jacobsohn ausgeschieden und an dessen Stelle der bisherige
Prokurist A Schenck getreten

Rheinisch Westfälische Schachtbau Akt Ges in Essen Rulir
In der Genera versammlung wurde die Erhöhung des Aktien
kapitals um 500 000 Mk auf 2 Mill Mk beschlossen Die neuen
Aktien übernimmt die Deutsche Nationalbank in Mülheim an
der Ruhr zu 105 Proz Es wurde mitgeteilt dass zurzeit
13 Schächte in Arbeit sind Die Aussichten seien günstig Für
das laufende Jahr könne man eine Dividende wohl noch nicht
verteilen wohl aber werde man im nächsten Jahre die Divi
dendenzahlung wieder aufnehmen können Der Auftragsbestand
umfasst zurzeit Objekte in Höhe von 12 Mill Mk

Deutschlands Aussenhandel im September Im auswärtigen
Handel Deutschlands betrug im September die Einfuhr 6 194 175 t
ausserdem wurden 12 385 Pferde und 76 Wasserfahrzeuge gegen
6 085 449 t 9975 Pferde und 103 Wasserfahrzeuge im September
1911 eingeführt Die Ausfuhr stellte sich auf 5804 538 t ausser
dem wurden 425 Pferde und 91 Wasserfahrzeuge gegen 5 054 627
Tonnen 412 Pferde und 65 Wassertahrzeuge im September 1911
exportiert In den 9 Monaten Januar bis September war die
Einfuhr 52 146 808 t 110 610 Pferde und 772 Wasserfahrzeuge
gegen 49 793 626 t 123 743 Pferde ànd 665 Wasserfahrzeuge im

gleichen Zeitabschnitt 1911 die Ausfuhr erstreckte sich auf
48 038 182 t 5974 Pferde und 627 Wasserfahrzeuge gegen
43 086 570 t 4842 Pferde und 660 Wasserfahrzeuge im gleichen
Zeitraum 1911 Der Wert des deutschen Speziahandels im
reinen Warenverkehr belief sich im September in der Einfuhr
auf 789,7 Mill Mk und in der Ausfuhr auf 766,1 Mill Mk in
den Monaten Januar bis September in der Einfuhr auf 7576 5
Millionen Mark gegen 7008,7 Mill Mk und in der Ausfuhr auf
6401,5 Mill Mk gegen 5909,6 Mill Mk im entsprechenden Zeit
raum 1911 Aussredem erreichte die Einfuhr von Gold und
Silber im September einen Wert von 35 5 15,8 Min Mk im
abgelaufenen Jahresteil einen solchen von 278 6 232 Mill Mk
die gleichzeitige Ausfuhr Werte von 5,3 18,9 und 84,3 87,8
Millionen Mark

Berlin Neuroder Kunstanstalten Die Gesellschaft hat in
folge des jüngsten Brandes bei den Versicherungsgesellschaften
Ersatzansprüche in Höhe von etwa 809 000 Mk geltend ge
macht Die Auseinandersetzung mit den Versicherungsgesell
schafton ist bis haute noch nicht beendet so dass sich die Ab
schlussarbeiten infolgedessen noch etwas verzögern Der Brand

schaden dürfte die Verwaltung voraussichtlich veramlassen von
der Verteilung einer Dividende für das am 30 Juni abgelaufene
Geschäftsjahr abzusehen Bisher war die Dividende an der
Börse auf 3 Proz geschätzt worden Uebrigens exportiert die
Gesellschatft nicht nach den Balkanländern

Vereinſgte Eisenbahndau und Betriebs Geselischaſt Die
Direktion teilt mit dass die Geselischaft wieder besser beschäf
tigt ist Es liegen einige grössere Aufträxe Vor deren Ausfüh
rung sich mehrere Jahre hinziehen dürfte und die Millionen
objekte darstellen

Waren und Procdukte
Getireide zBerlioger Prodaktenbör s I Oxt, Am Frähm notierenWeizen iniand 200, 0 206,00 ab Bann und frei Manle

Kog gen aland 176,50 176,00 ad Bahn und trei Mahle Hetoer
märkisohen meoklenbargiseher pomm pranssiseh posenseher and
aohlesisoher fein 202 212 mitte 193 201 gertng 185 19 russtseh
and Donan mitteſ gering ab Rehn und tres Wagen
Mais tärkiseher mir abta ſender rundoer163,90 159,50 trei Wagen Gerat o inkodisehse F erste mittelnoo gering Fute 157,00 200,00 ruseieohe und Donau leichte
165,60 172,00 sohwero 123 177 ad Baho und trei Wages Erbson
ialändische and auständisehe Vutterware wttret 178 189 Tanben
erdaen 160 192 ab Dann and trei Wagen Wei sn men 00 26,00
bis 29,00 Koggeg ment 9 and 4 31,90 28 20 Woſgenkleie
11 50 12 ,00 Roggenkeieo 50 12Heamvurg z1 Oktor Getretdemarkt Weizen rubig neuer
deu soher 195 214 detek er Itt 10 Roggen Mecklburg und Pomm
i 193 neuer 140 16 Gerste atetig eäruss 147 14 Hator
knapp Meoklenburger alter Holsteiner und Meeklenburger 259bis 265 neuer i e Mais ruhtg La Plata 115 120 mtxed
mixed ioeo

Liverpool 21 Oktdr Roter Winterwerzen per Des 7 05 er
Auürz T Oh Mais Nov 5112 La Plata Dea 5 1 i Sohwäcoher

Pest S Oktb Weizen per Ont 10,30 19 81B Aprii II 74 G
11,75 B Roggen per Okt 10,226 10, 53 Hafer per Okt 11 63
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Zucker
Hamburg 21 OKktbr Rävdenroogueker I Prodakt Basta 899

ttendement neue Usanese trei an Bord Haumtbarg
vorm nachm abenda
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Kaffee

Houmburg 21 Oktoder SGood averagoe San os
vorm nachm abends

per Oktober 71 7 u G 71 GDesember 7ui G 71 i G 7u G9 März 7 7 7 u G 71 G ru Gr Mai e e 3 a 71 Gvbehaupt behaupt behbaupt
Rio de Janeiro 21 Oktbr Kaſtee Zutunhren 8,900 8a0x iv Rio

58,000 Saok in Santos
Havre 21 Oktbor KafſSee good everage Santos per Okt 88,50

Dez 87, 0 per März 87,25 per Mai 87 20 Still
Kartoßelmehl und Stärke

Berlin 21 Oktbr Kartoſteimehl and Stärke 21,80 Feuohtos
Kartoftelmeh 11 80

Magdeburg 21 Ok br Prims Kartotfelstärke und Mehl taur
100 kg 21,00 21,80 Rublg

Fettwaren und Oele
Köln 21 Oktbr Rabö oko 72,56 per Mai 69 00
Hamburg 21 Okt Stadtschmals 60, 0 mertx Steem 59,25

Oheamhberlain 62 00 t

Chemische Produkte
Hamburg 21 Oktbr Ohihssipe ter por toko 11 10 Febr MUrs

11,47 rei Fahreeng Hambarg Fest
Spiritus

h R W V e o I ido 40 Vol z 2v7 00 00 Mark per Sept iu12 ohne Fass ab Brennerei
Metalle

Londovn 21 Oktbr Ohih Kupter träge 755 3 Mon 76Zinn Straits atetig 3 Mon 220 Blei apen Bann
engl 21, Zink gowöhni Markte ruhtg 275, 5pos Marke

Wolle
Bremen 21 Oktbr Baumwolle stetig Opl loko midadl 58 00
Liverpool 21 Oktbr Aegyptiohe Baumwolle 33 Nov 9,06
Liverpool 21 Okt Banmwolie Omeste 8000 Baliea Import

46060 Belen davon Amerikaner Ballen
Alezaudria 21 Okibr Aogyptisehe Baumwolle per Nov 16,16

Jan 16,23 März 16,26

Amerikanische Warenmärkte
Kadelmeldung via Azoren Bmäen

New VorkK 21 10 1l89 10 Ohteago 21 f0 18 I0
Weisen p Per o 94 Weisen p Des 02 Il
v Mai 108 v Mai s sMais prompt s 59 Mais p I GDe T 7uebt Spring elears 18 4,18 Hater P Deebr 32 82
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do im New PLork 8,85 S 85
do in Philadelphia 8,85
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